
Ab Jänner werden Metall- 
und Kunststoffverpackungen 
gemeinsam im Gelben Sack 
entsorgt.

Mülltrennung neu

Bauarbeiten im Ortszentrum 
abgeschlossen.

Gehsteig-Sanierung
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Nach mehr als 50 Jahren 
konnte der ÖKB-Ortsver-
band wieder eine neue 
Fahne in den Dienst stellen. 
Sie wurde im Rahmen einer 
Messe präsentiert. 

Neue Verbandsfahne

Seite 38
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Ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
sowie ein gutes 
und gesundes 
neues Jahr...
wünschen Bürgermeister, 
Gemeindevorstand,
Gemeinderat und 
die Bediensteten der 
Gemeinde Ottendorf 
an der Rittschein!



Dezember 2024

2
Bürgermeister

Ko
m

m
un

al
es

Weiterhin angespannte  
Finanzsituation
Österreich befindet sich nach wie 
vor in einer wirtschaftlich schwie-
rigen Lage. Laut Statistik Austria 
ist die Wirtschaftsleistung erneut 
rückläufig und die Steuereinnah-
men des Bundes stagnieren oder 
gehen sogar zurück. Diese Ent-
wicklung wirkt sich auch auf die 
Budgetzahlen der Gemeinde aus.  
Weniger Einnahmen des Bundes 
bedeuten gleichzeitig geringere 
Bundesertragsanteile, die unsere 
wichtigste Einnahmequelle dar-
stellt.

Auf der Ausgabenseite steigen 
hingegen die Kosten weiter an. 
Besonders betroffen sind die 
Sozialabgaben, die Schulerhal-
tungsbeiträge und die Personal-
kosten. Während 2023 noch 17 
% der Kommunen keinen aus-
geglichenen Haushalt vorwei-
sen konnten, liegt dieser Anteil 
in diesem Jahr bereits bei rund 
50 %. Es ist zu erwarten, dass 
sich dieser Trend auch im kom-
menden Jahr fortsetzt.

Um die Liquidität der Gemeinde 
sicherzustellen, habe ich im  
Oktober um Bedarfszuweisungs-
mittel beim politischen Büro von 
Landeshauptmann Christopher 
Drexler angesucht. Dankenswer-

terweise wurden uns 317.000 
Euro für unseren Finanzhaus-
halt bewilligt.

Verzögerung 
beim Breitbandausbau
Ursprünglich war die Fertigstel-
lung des Glasfaserausbaus in der 
gesamten Impulsregion (ehema-
liger Bezirk Fürstenfeld mit Neu-
dau und Unterlamm) für Ende 
2025 geplant. Aktuellen Infor-
mationen zufolge wird jedoch mit  
einer realistischen Inbetrieb-
nahme erst Mitte 2027 gerech-
net. 

In unserer Gemeinde soll der 
Baubeginn laut Auskunft des 
Projektplaners Anfang 2025 er-
folgen und bis Ende 2026 ab-
geschlossen sein.

Superwahljahr 2024
Die Wahlen 2024 sind vorbei, 
doch eines ist klar erkennbar: 
Viele Menschen sind unzufrie-
den und fordern Veränderungen. 
Dies Ergebnisse der Europawahl, 
Nationalratswahl und Landtags-
wahl zeigen deutlich, dass die 
Bürger mit den aktuellen Macht-
verhältnissen sowie dem Agieren 
der Regierenden nicht zufrieden 
sind. Zu wenig Beachtung fan-
den die Sorgen und Bedürfnisse 
der Bevölkerung.

Doch nach der Wahl ist be-
kanntlich ja vor der Wahl. Am 
23. März 2025 geht es um un-
sere Gemeinde - die Gemein-
deratswahlen stehen an. Schon 
jetzt möchte ich euch dazu er-
mutigen, von eurem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Denn  
eines ist sicher: 
„Der Wähler hat immer Recht!“

Weihnocht’n gspian
Auf Initiative von Wolfgang  
Ridisser entstand vor einigen 
Jahren das Projekt „Weihnocht’n 
gspian“. Zahlreiche Vereine, 
Gewerbetreibende und Privat-
personen haben sich zusam-
mengeschlossen, um ab dem  
1. Dezember täglich ein Fens-
ter zu öffnen. Der feierliche Start 
fand am 30. November mit der 
Beleuchtungszeremonie am 
Lichterberg-Hoferberg statt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
Wolfgang und seinem Team für 
ihr großes Engagement und die 
wundervolle Umsetzung des Pro-
jekts.

Besinnliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr! 
Das wünscht

Liebe Gemeindebewohner, 

liebe Leser der

Gemeindeinformation Ottendorf!

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe ich Ihnen gerne in meinen Sprech-
stunden (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie nach telefonischer 
Terminvereinbarung (Tel.: 03114/2507-44) zur Verfügung.

IMPRESSUM: Herausgeber, Eigentümer, Verleger & Redaktion: Gemeindeamt Ottendorf an der Rittschein, 8312 Ottendorf an 
der Rittschein , Ottendorf 132, Telefon (03114) 2507, www.ottendorf.at, gde@ottendorf.gv.at • Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Ewald Deimel • Gestaltung: Werbe- & Kommunikationsagentur LIDO, Guido Lienhardt, Feldbach, www.werbe-
lido.at • Druck: Druckerei Scharmer, Feldbach • Erscheinungsintervall: 3x pro Jahr • Auflage: 830 Stück • Mit Rücksicht auf die 
Lesbarkeit der Zeitung wurde auf eine gendergerechte Grammatik verzichtet. Die sprachlichen Bezeichnungen in der männlichen 
Form gelten selbstverständlich auch in der weiblichen. Die Leserschaft wird um Verständnis gebeten.

Euer Bürgermeister
Ewald Deimel
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Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld

zwischen 

23. Dezember 2024 und 3. Jänner 2025 
ist im Gemeindeamt Ottendorf jeweils 

von 7:30 bis 12:00 Uhr ein Journaldienst nur 
für dringende Angelegenheiten eingerichtet. 
Am Freitag, den 27. Dezember 2024, ist das 

Gemeindeamt geschlossen.

Die Sprechstunden des Bürgermeisters entfallen 
am 2. Jänner 2025. Nächste Sprechstunde: 

9. Jänner 2025 von 17 bis 19 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Journaldienst im Gemeindeamt 

über die Weihnachtsfeiertage

Anträge auf PendlerInnenbeihilfe 
für das Jahr 2023 können noch 
bis spätestens 30. Dezember 
2024 im Gemeindeamt Otten-
dorf abgegeben werden.
Weitere Informationen sowie An-
tragsformulare sind im Gemein-
deamt Ottendorf erhältlich oder 
im Internet unter www.akstmk.at.

Beihilfe für 

PendlerInnen

Ab 1. November 2024 wurden die Öffnungszeiten der Bürgerservicestellen der Bezirkshaupt-
mannschaft Hartberg-Fürstenfeld wie folgt geändert:

Hartberg: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 08:00 - 13:00 Uhr, 
	      Donnerstag 08:00 - 15:30 Uhr

Fürstenfeld: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 08:00 - 13:00 Uhr,
	         Dienstag 08:00 - 15:30 Uhr

Für Vorsprachen in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld ist grundsätzlich kein  
Termin notwendig. Allerdings ist mit Wartezeiten zu rechnen. Es besteht jedoch die Möglichkeit,  
einen Termin ONLINE zu vereinbaren. 
Mit dem Link www.bh-hartberg-fuerstenfeld.steiermark.at/cms/ziel/59835708/DE können Sie für 
folgende Bereiche

•	 Reisepass
•	 Personalausweis
•	 ID Austria
•	 Führerschein
•	 Impftermine

persönlich einen Termin reservieren bzw. 
diesen auch wieder online stornieren.

Elektronische Jagdkarte
Seit dem 18. November 2024 besteht die Möglich-
keit, die Jagdkarte elektronisch zu lösen. Dies ist 
aber keine Checkkarte! Zusätzlich kann die Jagd-
karte auch in Papierform ausgestellt werden. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie in der 
Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld.
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Gemeinde

Gemeinderatssitzung Nr. 3/2024 vom 17.10.2024
Vereinbarung mit der Energie-
netze Steiermark über Grund-
inanspruchnahme
Die Energienetze Steiermark 
GmbH errichtet auf dem Privat-
grundstück 2689/2 eine Alu-
Kompakt-Kabelstation. Für die 
notwendigen Manipulations- 
flächen und die Leitungsführun-
gen wird das Gemeindegrund-
stück 2688 (Weggrundstück) 
in der Katastralgemeinde Otten-  
dorf genutzt. Eine entsprechende 
Vereinbarung zwischen der Ge-
meinde und der Energienetze 
Steiermark GmbH wird dazu ab-
geschlossen.

Nachtragsvoranschlag für 
das Haushaltsjahr 2024
Mit dem 1. Nachtragsvoran-
schlag 2024 wurde geänderten 
finanziellen Rahmenbedingun-
gen Rechnung getragen. So wur-
den z.B. die Mehrausgaben und 
auch die höheren Förderbeträge 
für die Ausstattung des Raumes 
für die Ganztagsschule in der 
Volksschule Ottendorf, die Mehr-
einnahmen bei verschiedenen 
Bedarfszuweisungen von Lan-
desseite und Mindereinnahmen 
bei den Ertragsanteilen ebenso 
in den Nachtragsvoranschlag 
eingearbeitet wie verschiedene 
höhere Einnahmen z.B. bei Fi-
nanzzuweisungen.
Der Saldo der operativen Geba-
rung hat sich um 310.000 Euro 
erhöht. Der negative Saldo der 
investiven Gebarung hat sich um 
weitere 122.100 Euro erhöht.

Änderung des Kassenkredit-
vertrages 2024
Der revolvierende Kontokor-
rentkredit Rahmen bei der 
Raiffeisenbank Ilz-Großstein-
bach-Riegersburg wurde von 
535.900 Euro auf 590.000 
Euro erhöht. 

Verleihung des Rechtes 
zur Führung und Verwendung 
des Gemeindewappens
Der Gemeinderat verleiht gemäß 
§ 4 der Steiermärkischen Ge-

meindeordnung das Recht zur 
Führung und Verwendung des 
Gemeindewappens an folgende 
Organisationen:
•		Freiwillige Feuerwehr Ottendorf
•		Österreichischer Kamerad-

schaftsbund, Ortsverband Ot-
tendorf

•		Pfarre Ottendorf
•		Bundesverband Seniorentanz 

Österreich, Tanzgruppe Otten-
dorf

Änderungen bei 
Gemeindeförderungen
Aufgrund der umfassenden För-
derungen von Bund und Land 
stellt die Gemeinde ab dem 
01.01.2025 die Förderung für 
die Errichtung von Solar- und 
Photovoltaikanlagen sowie für 
die erstmalige Umstellung auf 
Hackschnitzel-, Pelletsanlagen 
und Scheitholzgebläsekessel ein.

Flächenwidmungsplan-
Änderungen
Nach Beratung und Beschluss-
fassung der eingelangten Ein-
wendungen sowie Behandlung 
der einzelnen Stellungnahmen, 
wurden die nachstehend an-
geführten Flächenwidmungs-
plan-Änderungen, verfasst von 
der ANKO ZT GmbH, Graz, be-
schlossen:
•		Verfahren Nr. 4.27 (Sonnen-

siedlung, Grdst. Nr. 1478/1, 
KG Walkersdorf)

•		Verfahren Nr. 4.28 (Peintweg, 
Grdst. Nr. 2291/1, KG Otten-
dorf)

•		Verfahren Nr. 4.29 (Beckweg, 
Grdst. Nr. 2765/1, KG Otten-
dorf)

•		Verfahren Nr. 4.30 (Peint-
Siedlungsweg, KG Ottendorf)

4. Änderung des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes, Ver-
fahrensfall Nr. 4.04, (Stein-
riegelweg, KG Walkersdorf) 
- Auflageentwurf
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das rechtswirksame Örtliche 
Entwicklungskonzept Nr. 4.00 zu 
ändern. Der Entwurf zur 4. Än-
derung, bezeichnet als Örtliches 
Entwicklungskonzept Nr. 4.04 
„Steinriegelweg, KG Walkers-
dorf“, wurde von der ANKO ZT 
GmbH, Graz, am 25.09.2024 
(GZ: 24 ÄV OT 017) verfasst.
Dieser Entwurf ist vom 25.10. 
bis zum 23.12.2024 während 
der Amtsstunden im Gemein-
deamt Ottendorf zur allgemei-
nen Einsichtnahme aufgelegt. 
Innerhalb dieser Frist können 
BürgerInnen den Entwurf wäh-
rend der Parteienverkehrszeiten 
einsehen. Schriftliche und be-
gründete Einwendungen sind in 
diesem Zeitraum beim Bauamt 
der Gemeinde Ottendorf an der 
Rittschein einzureichen.

Flächenwidmungsplan - 
Änderung, Verfahrensfall 
Nr. 4.31 - „Steinriegelweg, 
KG Walkersdorf“ - Auflage-
entwurf
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, den rechtswirksamen Flä-
chenwidmungsplan Nr. 4.00 zu 
ändern. Der Entwurf der Ände-
rung, bezeichnet als Flächenwid-
mungsplan-Änderung Nr. 4.31, 
„Steinriegelweg, KG Walkersdorf“ 
wurde von der ANKO ZT GmbH, 
Graz, am 25.09.2024, (GZ: 
24 ÄV OT 011), verfasst. Die-
ser Entwurf ist vom 25.10.2024 
bis zum 23.12.2024 während 
der Amtsstunden im Gemein-
deamt Ottendorf zur allgemei-
nen Einsichtnahme aufgelegt. 
Innerhalb dieser Frist können 
BürgerInnen den Entwurf wäh-
rend der Parteienverkehrszeiten 
einsehen. Schriftliche und be-
gründete Einwendungen sind in 
diesem Zeitraum beim Bauamt 
der Gemeinde Ottendorf an der 
Rittschein einzureichen.
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Gemeinderatssitzung Nr. 4/2024 vom 21.11.2024
Untervoranschlag 2025 
der Volksschule Ottendorf
Der Untervoranschlag der Volks-
schule Ottendorf für das Jahr 
2025 wird mit Aufwendungen 
in der Höhe von 171.900 Euro 
und Erträgen von 23.700 Euro 
genehmigt. Dies ergibt einen um-
zulegenden Schulsachaufwand 
in der Höhe von 148.200 Euro. 
Aufgebracht wird dieser Auf-
wand von der eingeschul-
ten Gemeinde Riegersburg mit 
44.104,32 Euro und der Schul-
sitzgemeinde Ottendorf in der 
Höhe von 104.095,68 Euro. 

Vereinsförderungen 2025
Auf Vorschlag des Gemeindevor-
standes wird die Höhe der Ver-
einsförderungen für das Jahr 
2025 festgelegt. Insgesamt er-
halten die Vereine der Gemeinde 
Ottendorf einen Förderbeitrag 
von 17.700 Euro aus dem Ge-
meindebudget.

Änderung der Wasser-
verbrauchsgebühren 
Die Wasserverbrauchsgebühren 
für 1.000 Liter Trinkwasser aus 
der Ortswasserleitung wird ab 
dem Ablesezeitraum 11/2024 
auf 2,50 Euro inkl. USt. festge-
legt. Dies stellt eine Erhöhung 
von 8 Cent dar.

Änderung der Kanal-
benützungsgebühren 
Die Kanalbenützungsgebühren 
werden seit dem Jahr 2019 un-
verändert eingehoben. Ab dem 
01.01.2025 wurde daher eine 
Erhöhung um ca. 10% beschlos-
sen und beträgt dann:
•		Grundgebühr pro Einwohner 

bzw. Einwohnergleichwert: 
87,35 Euro inkl. UsSt.

•		Kanalbenützungsgebühr pro m² 
verbrauchten Wassers: 1,00 
Euro inkl. USt. oder

•		Kanalbenützungsgebühr bei 
Verrechnung ohne Wasser-
zähler: 42,04 Euro inkl. USt.

Änderung der Müll-
abfuhrordnung 
Die Müllabfuhrgebühr für die 
Biomülltonnen beträgt ab 
01.01.2025 inkl. USt. pro Jahr:
•		Bei einer Behältergröße von 

120 Liter, ohne Behälterwä-
sche, 271,70 Euro.

•		Bei einer Behältergröße von 
120 Liter, mit Behälterwäsche, 
418,00 Euro.

•		Bei einer Behältergröße von 
240 Liter, ohne Behälterwä-
sche, 529,10 Euro.

•		Bei einer Behältergröße von 
240 Liter, mit Behälterwäsche, 
674,30 Euro.

di
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BesinnlicheWeihnachten!
www.bestattung.grossschaedl.at

Johann
Großschädl

Tel. 03112 42990
Ludwig-Binder-Straße 7 

8200 Gleisdorf

Zuständig für
Gleisdorf

Sinalbelkirchen

Thomas
Krachler

Christine Buchebener
und Günter Obendrauf

Tel. 03385 73090
Ilz 59

8262 Ilz

Zuständig für
Ilz • Hainersdorf
Großwilfersdorf

Tel. 03114 30400
Hauptstraße 33 

8311 Markt Hartmannsdorf

Zuständig für
Markt Hartmannsdorf
Ottendorf • Eichkögl
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Wir möchten auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbe-
sondere gemäß § 93 Straßen-
verkehrsordnung 1960 - StVO 
1960, BGBl 1960/159 idgF, hin-
weisen.

§ 93 StVO 1960 lautet:
„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie 

bei Schnee und Glatt-
eis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand 
in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu be-
streuen. 

Die gleiche Verpflich-
tung trifft Eigentümer 
von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone 
oder Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt die Verpflichtung nach 
Abs. 1 für einen 1 m breiten Strei-
fen entlang der Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee 

aus Häusern 
oder Grund-
stücken auf die 
Straße ist eine 
Bewilligung der 
Behörde erfor-
derlich. Die Be-
willigung ist zu 
erteilen, wenn 
das Vorhaben 
die Sicherheit, 
Leichtigkeit 
und Flüssig-
keit des Ver-
kehrs nicht 
beeinträchtigt.“

Im Zuge der 
Durchführung 
des Winter-
dienstes auf 
öffentlichen 
Verkehrsflä-
chen kann es 
aus arbeits-
technischen 
Gründen vor-
kommen, dass 
die Straßen-
verwaltung 
Flächen räumt 
und streut, 

hinsichtlich derer die Anrainer/
Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmun-
gen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Ottendorf a.d.R. 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass
•		es sich dabei um eine (zu-

fällige) unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemeinde 
Ottendorf a.d.R. handelt, aus 
der kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann;

•		die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt;

•		eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bür-
gerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Wir ersuchen um Kenntnisnahme 
und hoffen, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommuna-
len Einrichtungen und des priva-
ten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Der Bürgermeister
Ewald Deimel
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Straßenverkehrsordnung

Schneeräumung und Streupflicht

Das Team der ÖVP 
wünscht allen 

Gemeindebewohnern frohe 
und besinnliche Weihnachten 

sowie ein gesundes 
Neues Jahr.  
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Ein Glaserl geht noch …? 
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in 
Österreich bei Festen, besonde-
ren Anlässen und Punschstandl 
nicht wegzudenken. 
Dabei kann es schnell passieren, 
dass man zu viel getrunken
hat und man eigentlich noch 
mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. 
Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein 
Verkehrsdelikt, sondern bringt 
Andere und sich selbst 
in tödliche Gefahr. 

Die Verharmlosung von Alkohol-
konsum und Fahrtauglichkeit
ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkoho-
leinfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.  

Wir wollen einiges richtig 
stellen! 

Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert 
sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich 
nach. 

Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren 
zu können, reagiert man
in Notsituationen bereits 
verzögert.  
Der alkoholisierte Fahrer ist 
Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das 
rechtzeitige Erkennen von Fuß-
gänger:innen und Radfahrer:in-
nen in der Dunkelheit wird 
durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallge-
fahr fünfmal so hoch wie im 
nüchternen Zustand. 

Überlassen Sie es nicht 
dem Zufall, ob Sie gut 
nach Hause 
kommen! 

Beweisen Sie Zivilcourage und 
machen Sie auch andere
darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung und 
organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

… dass ein 
Alkoholgehalt von 
0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 
800 – 3.700 Euro 
und ein Monat 
Führerscheinent-
zug mit sich bringt.

 … dass pro 
Stunde nur 0,1 
Promille Alkohol im 
Blut abgebaut 
wird. 

… dass der Abbau 
von Alkohol durch 
fettes Essen oder 
Kaffee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehr
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Ein Auszug der breitgefächerten 

Arbeitsbereiche der EU in den 

letzten drei Monaten...

Europäische Union

Der neue amtsführende Leiter 
der EU-Kommissionsvertretung 
in Österreich, Christian Weigand, 
ist nun Ansprechpartner der Eu-
ropäischen Kommission in Ös-
terreich.

Aus dem Programm EU4Health 
erhalten die EU-Länder 1,3 Mio 
Euro finanzielle Unterstützung 
um Pflegepersonal in Kranken-
häusern zu halten und den Be-
ruf der Krankenschwester bzw. 
des Krankenpflegers attraktiver 
zu machen und um damit dem 
Pflegekräftemangel in den Spi-
tälern Abhilfe zu schaffen.  

Der europäische Forschungs-
rat unterstützt Nachwuchsfor-
schung mit rund 780 Mio Euro 
und vergibt 494 Stipendien an 
junge Forscherinnen und For-
scher in ganz Europa, darunter 
24 in Österreich.

Der EU ist es gelungen, kri-
tischen Risiken in Bezug auf 
ihre Energieversorgungssicher-
heit standzuhalten, die Kont-
rolle über den Energiemarkt und 
die Energiepreise wiederzuer-
langen und den Übergang zur  
Klimaneutralität zu beschleuni-
gen. Im ersten Halbjahr 2024 
wurde die Hälfte des Stroms in 
der EU aus erneuerbaren Ener-
giequellen erzeugt.

Nach Abstimmung der EU-Ab-
geordneten wurde der Österrei-
cher Markus Brunner nunmehr 
EU-Kommissar für den Bereich 
Inneres und Migration.

Der EU-Solidaritätsfonds hilft 
bei den Kosten des Wiederauf-
baus, beispielsweise nach dem 
Hochwasser 2023 in Österreich, 
wurden Mittel aus dem Fonds 
zugesagt. Durch den EU-Zivil-
schutzmechanismus haben die 
bei Katastrophen betroffenen 

Länder die Möglichkeit aus ande-
ren Ländern Unterstützung anzu-
fordern z.B. in Form von Pumpen 
und Einsatzkräften.

Die Europäische Kommis-
sion investiert 865 Mio Euro 
in schnelles Internet sowie für 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der digitalen Verbindungsnetze 
in Europa. Sowohl Projekte der  
öffentlichen Hand als auch von 
privaten Trägern werden geför-
dert, wie der Aufbau von 5G-
Infrastrukturen, Ausbau und 
Modernisierung von Backbone-
Netzen sowie zur Stärkung von 
Kapazität, Sicherheit und Wider-
standsfähigkeit der Netze.

Aus dem EU-Innovationsfonds 
wurden Finanzhilfen an 85 in-
novative „Netto-Null-Projekte“ 
gewährt die zur Einführung 
fortschrittlicher und sauberer 
Technologien in ganz Europa 
beitragen. 
Die ausgewählten Projekte be-
finden sich in 18 Ländern, darunter 
auch Österreich und beschäfti-
gen sich u.a. mit energieinten-
siven Industrien, erneuerbaren 
Energien, Energiespeicherung, 
industriellem CO2-Management 
und klimaneutraler Mobilität.

Im Rahmen des LIFE-Pro-
gramms stellt die EU 380 Mio 
Euro für neue Umweltprojekte 
bereit. Von dieser Unterstützung 
profitieren auch sieben Projekte 
in Österreich oder mit österrei-
chischer Beteiligung, darunter die 
Renaturierung der Enns und ein 
„Shuttlebus auf Abruf“ für Men-
schen, die in Wien nachts zur 
Arbeit müssen.

Die Europäische Kommission 
hat weitere Schritte unternom-
men, um die von Hochwasser 
und Waldbränden betroffe-
nen Mitgliedstaaten zu unter- 

stützen. Zu diesem Zweck wurden 
Änderungen der EU-Verordnun-
gen vorgeschlagen, um sicherzu- 
stellen, dass Mittel rasch mobi-
lisiert werden können.

Nach einem Bericht der EU und 
weiteren Ländern des europä-
ischen Wirtschaftsraums für 
2024 über den Zustand von 
Böden zeigt sich, dass sich in 
den vergangenen Jahren der 
Zustand der Böden in der EU 
weiter verschlechtert hat und 
besorgniserregend ist. Der Be-
richt unterstreicht die Notwendig-
keit gegenzusteuern, um diesen 
Trend umzukehren.

Ein veröffentlichter Fortschritts-
bericht zeigt, dass die Netto-
Treibhausgasemissionen in der 
EU 2023 gegenüber 2022 um 
8,3 % gesunken sind. Mit Aus-
nahme von 2020 (Corona-
Pandemie) ist dies der größte 
jährliche Rückgang seit Jahr-
zehnten. Als Folge des massi-
ven Ausbaus der erneuerbaren 
Energien liegen die Emissionen 
nun um 37 % unter dem Niveau 
von 1990. Die EU ist nach wie 
vor auf Kurs, die Emissionen bis 
2030 wie beschlossen um min-
destens 55 % zu senken (ge-
genüber 1990).

Die EU hat ein förmliches Ver-
fahren gegen Temu eingeleitet 
um zu prüfen, ob Temu gegen 
das Gesetz über digitale Dienste 
(DSA) verstoßen hat. Es geht um 
Bereiche, die mit dem Verkauf 
illegaler Produkte, der potenti-
ell suchterzeugenden Gestaltung 
des Dienstes, den Systemen zur 
Empfehlung von Käufern für Nut-
zer sowie dem Datenzugang für 
Forscher zusammenhängen.

Die EU-Kommission vergibt in 
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Zusammenarbeit mit dem Euro-
päischen Behindertenforum den 
„Access City Award“. Die Stadt 
Wien ist unter den vier Finalisten 
für barrierefreie Städte, die einen 
gleichberechtigten Zugang zum 
urbanen Leben fördern.

Die Zollbehörden der EU haben 
2023 die Einfuhr von 152 Mio 
gefälschten und potentiell ge-
fährlichen Waren im Wert von 
fast 3,4 Milliarden Euro in den 
europäischen Binnenmarkt ge-
stoppt – ein Plus von 77 % im 
Vergleich zu 2022.

Die Europäische Kommission 
verhängt gegen Meta eine Kar-
tellstrafe von 798 Mio Euro, da 
das Unternehmen gegen die EU-
Kartellvorschriften verstößt, u.a. 
in dem es seinen Online-Klein-
anzeigendienst Facebook-Mar-
ketplace mit seinem persönlichen 
Netzwerk Facebook verknüpft 
und anderen Anbietern von 
Online-Kleinanzeigendiensten 
unfaire Handelsbedingungen 
auferlegt hat.

Österreich ist unter den Gewin-
nern von mehr Sicherheit auf 
Europas Straßen und wurde für 
hervorragende Leistungen im 
Bereich der Straßenverkehrs-
sicherheit 2024 in der Katego-
rie „Motorrad“ ausgezeichnet. 
Mit seiner Idee für besondere 
Fahrbahnmarkierungen in ge-
fährlichen Kurven setzte sich das 
Kuratorium für Verkehrssicher-
heit gegen seine Mitbewerber 
durch. Die Markierungen sollen 
riskante Manöver und damit Mo-
torradunfälle verhindern.

Die Europäische Kommission hat 

die Finanzierung von fünf grenz-
überschreitenden Projekten für 
die Beschaffung von Verteidi-
gungsgütern genehmigt. Dies soll 
ein besser koordiniertes und ef-
fizienteres Vorgehen zwischen 
den EU-Mitgliedstaaten unter-
stützen und ihre Verteidigungs-
bereitschaft stärken.

Weitere Informationen zu The-
men der EU findet man auf mei-
ner Facebook-Seite. Gerne stehe 
ich für Fragen zur Verfügung.

Euer Europa-Gemeinderat 
Bernd Wenzel
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Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 2024/25
Durch den einmaligen Heiz-
kostenzuschuss sollen einkom-
mensschwache Haushalte in der 
Steiermark finanziell unterstützt 
werden. Die Höhe des Zuschus-
ses beträgt 340 Euro für alle Hei-
zungsarten.

Anspruchsberechtigt sind alle 
Personen, die seit 1. September 
2024 den Hauptwohnsitz in der 
Steiermark, keinen Anspruch auf 
Wohnunterstützung haben und 
deren monatliches Haushalts- 
nettoeinkommen die nachstehen-
den Grenzen nicht übersteigt:
Für Ein-Personen-Haushalte		
		  € 1.572,00
Für Ehepaare bzw. Haushaltsge-
meinschaften	 € 2.358,00

Für jedes Familienbeihilfe be-
ziehende im Haushalt lebende 
Kind     	 €   472,00

ACHTUNG: Bei der Berechnung 
ist zu beachten: Monatsnettoein-
kommen mal 14 rechnen, dann 
durch 12 dividieren = monatli-
ches Nettoeinkommen. Auch die 
Familienbeihilfen und Unterhalts-
zahlungen werden einberechnet! 

Die Einkommensgrenzen gelten 
auch für jene Personen, die von 
der Rezeptgebühr befreit sind.

Anträge können im Gemeinde-
amt Ottendorf an der Rittschein 
unter Vorlage der Einkommens-
nachweise und Kontodaten ein-
gebracht werden. 

Neu ist die Online-Beantragung
Der Heizkostenzuschuss kann 
online unter www.soziales.stei-
ermark.at beantragt werden. 
Sämtliche Haushaltseinkom-
mensnachweise sind dem On-
line-Antrag beizulegen.
Bitte unbedingt auch eine Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse 
für Rückfragen angeben!

Ab nächstem Jahr wird das 
Leistungsspektrum unter ande-
rem um die pflegefachliche Stel-
lungnahme erweitert: Personen, 
die einen Pflegeheimplatz be-
nötigen und nicht mindestens 
die Pflegestufe 4 haben, müs-
sen ab Jänner 2025 eine ver-
pflichtende Beratung bei den 
zuständigen Pflegedrehschei-
ben in Anspruch nehmen. Ziel 
ist es, vorab alle Möglichkei-
ten zu prüfen, ob eine Pflege 
zu Hause möglich ist. Wohnen 
Angehörige nicht vor Ort, oder 
sollte kein verlässliches soziales 
Netzwerk vorhanden sein, kön-
nen gemeinsam mit den Pflege-
expertInnen Lösungen gefunden 

werden. Jedenfalls ist in Zukunft 
ein Antrag auf Kostenübernahme 
bei der Bezirksverwaltungsbe-
hörde erst nach dem Vorliegen 
dieser pflegefachlichen Stellung-
nahme möglich.

Die Pflegedrehscheibe ist die 
zentrale Anlaufstelle des Landes 
Steiermark für pflegebedürftige 
Menschen und deren An- und 
Zugehörige in der Region. Ziel 
ist es, über die verschiedenen 
Formen der Unterstützung und 
Entlastung zu informieren und 
gemeinsam die beste Art der in-
dividuellen Betreuung und Pflege 
für die betroffenen Personen zu 
finden. Bei Bedarf unterstützen 

die Mitarbeitenden auch bei der 
Organisation der entsprechen-
den Hilfsangebote. 
Das Angebot der Pflegedreh-
scheibe steht für Informationen 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag telefonisch und per 
Mail zur Verfügung. Nach tele-
fonischer Voranmeldung sind 
kostenlose Hausbesuche oder 
Beratungen direkt in den Räum-
lichkeiten der Pflegedrehscheibe 
Hartberg-Fürstenfeld in Hart-
berg, am Rotkreuzplatz 1, mög-
lich. 
Auf ihre Anfrage freut sich das 
Team der Pflegedrehscheibe 
und wünscht ein glückliches 
und gesundes neues Jahr.

Pflegedrehscheibe Bezirk Hartberg-Fürstenfeld                                   

- Änderung ab Jänner 2025
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Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde.

Unser Service für Sie, 
ist uns am wichstigsten! 

 

Persönliche Beratung
rasche Entscheidungen vor Ort 
die richtige Lösung für jeden Lebensabschnitt 







WIR lässt uns alles erreichen.
LASSEN SIE UNS DARÜBER REDEN.

VEREINBAREN SIE IHREN 
PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN
IN DER BANKSTELLE OTTENDORF. 

rbilz.at/ottendorf 
03385 363-0

Wenn das Leben Fragen stellt, ist es gut 
kompetenten Rat an seiner Seite zu haben. 
Planen Sie den Kauf eines Eigenheims, wollen Sie
die Ausbildung Ihrer Kinder absichern oder für 
Ihren Ruhestand vorsorgen? Ihre indidivduelle 
Zukunftsgestaltung lässt sich am besten in einem
persönlichen Beratungsgespräch planen. persönlichen Beratungsgespräch planen. 
Wir freuen uns auf Sie!  

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
AN UNSERE GESCHÄTZTEN KUNDEN.

Wir bedanken uns für ein erfolgreiches Jahr 
voller Vertrauen und guter Zusammenarbeit. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Adventszeit und frohe 
Weihnachten. Wir freuen uns darauf, auch 
im kommenden Jahr an Ihrer Seite zu stehen. 

Anzeige
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Gegen Voranmeldung gibt es die 
Möglichkeit für alle Gemeindebür-
ger, donnerstags zwischen 17 und 
19 Uhr eine persönliche Rechts-
beratung in Anspruch zu nehmen. 

Diese Erstberatung in recht-
lichen Angelegenheiten wird von 
Mag. Marion Egger, einer er-
fahrenen Juristin aus Ottendorf, 
kostenlos im Gemeindeamt an-
geboten und umfasst im Wesentli-
chen folgende Bereiche:

•	 	Familienrecht
•	 	Erbrecht
•	 	Nachbarschaftsrecht
•	 	Erläuterung zu Schriftsätzen der 

Behörden und Gerichte
•	 	Erläuterung der Erfordernisse 

und Abläufe am Gericht
•	 	Erläuterung der Notwendig-

keit einer Rechtsvertretung in  
bestimmten Angelegenheiten

Telefonische Voranmeldung wer-
den bis spätestens Montag vor dem 
jeweiligen Beratungstermin im Ge-
meindeamt (Tel. 03114 / 2507) ent-
gegengenommen. 

Kostenlose 

Rechtsberatung 

in einfachen 

Angelegenheiten

Um Familien zu Beginn des neuen Schuljahres ein wenig zu unterstützen, gab es auch in diesem 
Schuljahr wieder für alle Schulanfänger einen Schulstartgutschein in der Höhe von 50 Euro von 
der Gemeinde Ottendorf. Am ersten Schultag wurden 22 „Taferlklassler“ der Volksschule Ottendorf 
von Bgm. Ewald Deimel und Vizebürgermeisterin Silvia Schröck mit Schulstart-Gutscheinen begrüßt.

Schulstart-Gutscheine

Termin: 	 Samstag, 18. Jänner 2025
Leistungen: 	 Tageskarte und Busfahrt
 
Kinder: Jahrgang 2019 und jünger 		 gratis
Kinder: Jahrgang 2009-2018          	 35 Euro
Jugend: Jahrgang 1999-2008  		  55 Euro
Erwachsene:           			   67 Euro 

Zusätzlich drei Euro für die Key-Card. 

Anmeldung im Gemeindeamt unter Tel. 03114 / 2507 

Familien-Schitag 2025 am Kreischberg

Die Arbeiten zur Sanierung des 
Gehsteiges im Bereich des Ge-
meindeamtes und des Wohn-
hauses Knittelfelder wurden 

erfolgreich abgeschlossen. Ein 
herzlicher Dank an die Straßen-
meisterei Gleisdorf für die Durch-
führung dieser Bauarbeiten.

Sanierung Gehsteig

Gemeinde
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Ab dem 01.01.2025 wird die 
etablierte Metallverpackungs-
sammlung eingestellt, ab dann 
werden restentleerte Kunststoff- 
und Metallverpackungen ge-
meinsam im Gelben Sack oder 
in der Gelben Tonne gesammelt. 
Diese gemeinsame Sammlung 
ist mittlerweile dank technisch 
gut entwickelter Sortier- und 
Abscheidetechniken problemlos 
zugunsten eines qualitätsvollen 
getrennten Recyclings 
möglich. 

Ebenso werden ab 
dem 01.01.2025 Ein- 
weggetränkeflaschen 
aus Kunststoff und Ge-
tränkedosen aus Metall 
mit Einwegpfand beauf-
schlagt, und zwar mit 
einem Betrag von 25 
Cent je Gebinde, wel-
cher nach Rückgabe 
in Geschäften (oder 
bei Automaten) wie-
der ausgefolgt wird. So 
wird in den Gelben Ton-
nen Sammelvolumen 
frei und dieses kann 
mit Metallverpackun-
gen aufgefüllt werden, 
ohne das Sammelsys-
tem zu überlasten. 

Mit dem genauen 
Stichtag 01.01.2025 
sind Umstellungsmaß- 
nahmen jedoch nicht 
flächendeckend mög-
lich, da unsere Entsor-
ger die blauen Container 
für Metallverpackungen 
natürlich nicht in der 
gesamten Steiermark 
gleichzeitig abziehen 
können. 

In unserer Gemeinde 
wird die Metallver- 
packungssammlung 
bereits im Dezember 
eingestellt, d.h. schon 
ab dann ist eine Mit-
Sammlung von Me-
tallverpackungen im 

Gelben Sack / in der Gel-
ben Tonne vorzuse-
hen. Wir ersuchen 
um gewissenhaf-
tes Mittragen der 
Umstellungs-
maßnahmen und 
danken für ihr 
Verständnis! 

Übrigens: Auch 
die Umstellung 

auf das Einwegpfandsystem wird 
nicht lückenlos mit dem 1. Jän-
ner vollzogen. Altbestände an 
bereits abgefüllten Getränken 
dürfen noch über das gesamte 
Jahr 2025 in nicht bepfan-
deten Gebinden abverkauft 
werden. Somit werden Alt-
Flaschen und Alt-Dosen ohne 
Pfandsymbol noch im Gel-
ben Sack bzw. in der Gel-
ben Tonne mit gesammelt.
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Abfallwirtschaft

Neue Regelung bei der Mülltrennung

oesterreich-sammelt.at

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. 

WAS ÄNDERT SICH? 
Ab dem 1. Januar 2025 werden in ganz Österreich alle Verpackungen 
aus Kunststoff , wie Joghurtbecher, Folienverpackungen oder 
Getränkekartons, gemeinsam mit Metallverpackungen, wie Konserven- 
oder Tierfutterdosen, in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack 
gesammelt. Gleichzeitig wird österreichweit das Einwegpfand auf 
Getränkeflaschen und -dosen eingeführt.

WARUM JETZT? 
Dank verbesserter Sortiertechnologien und modernisierter 
Sortieranlagen werden Verpackungen effi  zienter sortiert und recycelt. 
Die Einführung des Einwegpfands auf Getränkeflaschen und -dosen 
schaff t Platz im Gelben Sack und in der Gelben Tonne, sodass Leicht- 
und Metallverpackungen gemeinsam gesammelt werden können.

WAS PASSIERT MIT DEN GESAMMELTEN VERPACKUNGEN? 
Für Recycling ist das getrennte Sammeln von Verpackungen 
die Grundvoraussetzung. Aus den gesammelten Verpackungen 
entstehen neue Verpackungen und andere Produkte. 
Das spart Rohstoff e und Energie.

inserate_gelbe_formel_A4.indd   3 30.07.24   10:12
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Bitte die Behälter und Gelben Säcke immer am Vortag des Abholtermines bereitstellen!



Dezember 2024

16
Förderung  /  Gesunde Gemeinde

Besinnliche Weihnachtszeit? Zeit für dich?
Frauen, Männer, Mitte 20, Anfang 70, Fortgeschrittene, Anfänger … meine 
Yoga,- und Pilates-Gruppen im Herbst hätten nicht bunter sein können – 
und auch nicht harmonischer. Was sie alle gemeinsam hatten: Freude an 
der Bewegung! Und die größte Freude hatte vermutlich ich, denn genau das 
möchte ich in meinen Kursen vermitteln: Jede(r) passt dazu. Es geht nicht 
darum, sich mit anderen zu vergleichen oder zu (vor)verurteilen. Es geht 
darum, etwas für sich selbst zu tun! 


Das Leben um uns herum dreht sich immer schneller und so sehr wir auch 
versuchen, die Kontrolle darüber zu haben, fällt es uns zunehmend 
schwerer. Was hilft? In die Stille zu gehen. Ohne Ablenkung von außen. 
Ja, das kann anfangs unangenehm sein. Da werden viele Gedanken sein. 
Gedanken, die man im Alltag lieber von sich wegschiebt. Aber mit der Zeit 
beruhigen sie sich. Was dann passiert? Ausprobieren! Es geht auch nicht 
darum, jeden Tag eine Stunde zu meditieren. Vielleicht reicht es schon, das 
Handy eine gewisse Zeit vor dem Schlafengehen in den Flugmodus zu 
schicken? Den nächsten Kaffee ganz allein zu trinken und den Blick 
umherschweifen zu lassen? Oder sich tatsächlich mal einen Termin für sich 
selbst im Kalender einzutragen?

www.silent-motion.at | Tina Peinhart  
(Meridian)Yoga,- Dipl. Pilates,- Entspannungs- & Achtsamkeitstrainerin  
ZertiÞzierte Vitarights-Partnerin | 0664 4113107 | tina.peinhart@gmx.at  

„Egal wie dein Körper geformt ist, wie alt du bist, wie du aussiehst  
oder woher du kommst: Sofern du atmest und lebendig bist, kannst  

du Yoga praktizieren. Wenn du einen Körper hast, hast du automatisch 
auch einen Yoga-Body - sogar, wenn du im Rollstuhl sitzt. Yoga,  

das sind nicht nur Posen. Es ist vor allem eine Lebensphilosophie.“ 

Jessamyn Stanley

Genieße die Weihnachtszeit, anstatt dich von 
Hektik und Kaufrausch mitreißen zu lassen.  

Ich wünsche dir erholsame Feiertage  
und ein gesundes neues Jahr! 

Bis bald auf der Matte, ich freu mich.

Beim Land Steiermark besteht die Möglichkeit, 
Maßnahmen zur Speicherung und Nutzung von 
Regenwasser in Form einer Pauschalförderung in 
der Höhe von 1.000 Euro pro Regenwasserspei-
cheranlage (Regenwasser-Zisterne) zu erhalten. 
Voraussetzung dafür ist die Neuerrichtung mit ei-
nem Speichervolumen von mindestens 5 m³. 

Weitere Informationen dazu sind auf der Homepage 
www.wasserwirtschaft.steiermark.at/cms/bei-
trag/12000876/107168336 ersichtlich. 

Die Starkregenereignisse der letzten Jahre ha-
ben uns oftmals gezeigt, wie sehr die öffentliche 
Entwässerung an ihre Grenzen stößt. Mit dem 
Bau einer eigenen Regenwasser-Zisterne, des-
sen Wasser Sie auch gut für die Bewässerung von 
Rasen und Blumen nutzen können, würden Sie 
einen wesentlichen Beitrag zur Entlastung der öf-
fentlichen Oberflächenentwässerung leisten. 

Wenn Sie auch einen Beitrag zur Rückhaltung 
von Oberflächenwasser leisten wollen und Inter-
esse an einer Förderung für die Errichtung einer  
Regenwasser-Zisterne haben, melden Sie sich 
bitte im Gemeindeamt Ottendorf a.d.R. unter der 
Telefonnummer 03114 / 2507.

Regenwasser-Förderungsprogramm 2025
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Aus 1.000 kg Blüten der Bitter-
orange gewinnt man 1 kg ätheri-
sches Neroliöl und ca. 600 Liter 
wertvolles Neroli-Hydrolat. 

Der liebliche Duft wirkt positiv auf 
die gestresste Psyche und lässt 
Ängste oder depressive Gedan-
ken verschwinden. Deshalb ge-
hört Neroli zu meinem absoluten 
Lieblingsduft. Ich verwende das 
ätherische Öl im Diffuser oder in 
der Aromalampe und das Hydro-
lat hauptsächlich als Raumspray 
oder als Zusatz im Wasserstaub-
sauger. 

Das ätherische Öl und das Hydro-
lat werden auch als „Erste-Hilfe“ 
bei plötzlich einsetzenden scho-
ckartigen Ereignissen, Ängsten 
und Trauer eingesetzt. Das Hyd-
rolat kann direkt ins Gesicht oder 
aufs Dekolleté gesprüht werden, 
um wieder Ruhe zu finden. 

Bei Kindern die zu Wutanfällen 
neigen, unruhig sind oder Pro-
bleme beim Einschlafen haben 
wird empfohlen, nur das Hydrolat 

als Spray zu verwenden. Das Hy-
drolat wird als Kissenspray oder 
1-2 EL als Zusatz im Badewas-
ser verwendet. 

Da das reine ätherische Öl recht 
teuer ist (€ 20,-/ml), wird die-
ses mit Jojobaöl gemischt und 
als „Neroli 10%“ angeboten, dies 
ändert aber nichts an der Wir-
kung dieses wertvollen Öls.

„Schlaf Gut“ für Diffuser oder 
Duftlampe: 
1 Tropfen Neroli 10%  
(ätherisches Öl) 
1 Tropfen Mandarine  
(ätherisches Öl) 

Erste Hilfe bei 
Schocksituation:
1 Tropfen Neroliöl 10% in den 
Handflächen verreiben und  
tief einatmen
oder das Hy-
drolat direkt  
ins Gesicht 
sprühen.
Katharina 
Gosch

Wichtiger Hinweis: Allfällige in diesem Beitrag angeführten 
möglichen Heilwirkungen von Pflanzen und deren Zubereitungen 
sowie Informationen aus der Volksheilkunde sind nicht als ärztliche 
Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls 
die fachliche Beratung durch einen Arzt oder Apotheker. Wer 
gegen eine Zutat allergisch ist, darf diese nicht verwenden.

Weitere Infos und Termine gibt es auf Facebook Katharina’s 
Kräuterhöhle bzw. unter www.kraeuterhoehle.at

 
 
 
 
Die Bärlauchzeit ist vorüber 
Knoblaucharoma verzichten. Vor allem im Raum in und rund um 
die Knoblauchsrauke sehr gut verbreitet
als Ersatz für den Bärlauch. 
 
Das Wildgemüse verfeinert mit
nicht nur Suppen, Saucen und Salate
als Pesto für feine Nudelgerichte
sind alle Pflanzenteile essbar, von den Blättern bis hin zu den 
Wurzeln. Die Samen schmecken 
aromatisch. Die Wurzeln gräbt man im zeitigen Frühjahr aus, 
diese ähneln geschmacklich dem
Kochen sind also keine Grenzen gesetzt. 
 
Die Knoblauchsrauke findet aber nicht nur in der Küche 
Verwendung. Das frische Kraut wirkt unter anderem 
blutreinigend, antibakteriell und schleimlösend
schleimlösende Wirkung hat einen positiven Einfluss bei Asthma, 
Husten und Bronchitis. Volksheilkundlich wird 
Knoblauchsraukeauch zur Entgiftung und als Wurmmittel 
eingesetzt.  
 
Pesto aus Knoblauchsrauke: 
2 Handvoll junge Blätter der Knoblauchsrauke
1 Handvoll Nüsse 
100-150 g Käse (Parmesan) 
Prise Salz 
Olivenöl oder ein anderes kaltgepresstes Öl
 
Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 
Öl dazugeben. Das Pesto sollte immer 
 
Bleibt Gesund und bis bald, eure
 
Katharina Gosch 
 
Weitere Informationen findet ihr auf meiner Homepage 
 
Wichtiger Hinweis: Allfällige in diesem 
deren Zubereitungen sowie Informationen aus der Volksheilkunde
Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 
oder Apotheker. Wer gegen eine Zutat allergisch ist, darf 

 

 und dennoch müssen wir nicht auf das wunderbare 
Vor allem im Raum in und rund um Ottendorf hat sich 

die Knoblauchsrauke sehr gut verbreitet und eignet sich diese gut 
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aromatisch. Die Wurzeln gräbt man im zeitigen Frühjahr aus, 
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keine Grenzen gesetzt.  

Die Knoblauchsrauke findet aber nicht nur in der Küche 
Verwendung. Das frische Kraut wirkt unter anderem 
blutreinigend, antibakteriell und schleimlösend. Die 

einen positiven Einfluss bei Asthma, 
Husten und Bronchitis. Volksheilkundlich wird die 

auch zur Entgiftung und als Wurmmittel 

2 Handvoll junge Blätter der Knoblauchsrauke 

Olivenöl oder ein anderes kaltgepresstes Öl 

Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 
sollte immer frisch zubereiten werden! 

Bleibt Gesund und bis bald, eure 

eitere Informationen findet ihr auf meiner Homepage www.kräuterhöhle.at

Allfällige in diesem Beitrag angeführten möglichen Heilwirkungen von 
sowie Informationen aus der Volksheilkunde sind nicht als ärztliche 

Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 
Wer gegen eine Zutat allergisch ist, darf diese nicht verwenden.  

das wunderbare 
Ottendorf hat sich 

Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 

www.kräuterhöhle.at 

angeführten möglichen Heilwirkungen von Pflanzen und 
sind nicht als ärztliche 

Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 

Neuigkeiten aus

Katharina‘s Kräuterhöhle

www.kräuterhöhle.at

1.000 kg Blüten… für 
Ruhe und Gelassenheit 

Bildquelle: shop.feeling.at

Gesunde Gemeinde
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Tagesmütter/-väter

Tagesmütter Steiermark: 50 Jahre 

Familienglück und Qualitätsbetreuung
Seit 1974 prägt „Tagesmütter 
Steiermark“ die Kinderbetreu-
ung in der Steiermark. Von der 
Idee aus Schweden bis zur Grün-
dung des Vereins „Tagesmütter 
Graz“ im Jahr 1987 hat sich die 
Organisation kontinuierlich wei-
terentwickelt. 
Heute leiten wir zehn Regional-
stellen in der gesamten Steier-
mark. Inklusion ist uns wichtig, 
daher bieten wir seit 1998 auch 
die Betreuung von Kindern mit 
Behinderung an. Zudem eröffne-
ten wir 2023 die erste inklusive 
Kinderkrippe in Graz.

50 Jahre Erfolg und Qualität
•	 Qualitätsauszeichnung: 

Die Zertifizierung nach ISO 
9001:2015 sichert seit 50 
Jahren qualitätsvolle Kinder-
betreuung.

•	 Engagierte Betreuung: Rund 
270 Tagesmütter/-väter be-

treuen derzeit etwa 1.200  
Kinder in den Regionalstellen.

•	 Ausbildung: Unser Ausbil-
dungslehrgang trägt das Gü-
tesiegel des Bundes und kann 
berufsbegleitend oder als Ta-
geslehrgang besucht werden.

Geschichte und Ausblick
Unsere Organisation zeichnet 
sich durch gute Zusammenarbeit, 
kontinuierliche Qualitätssiche-
rung und moderne Weiterent-
wicklung aus. Mit 50 Jahren 
Erfahrung und Engagement bli-
cken wir von „Tagesmütter Stei-
ermark“ positiv in die Zukunft. 
Wir bieten zeitgemäße Betreu-
ungslösungen. Denn gemeinsam 
legen wir das Fundament für die 
kommenden Jahre!

MIKADO-Tagesmutter 
Margit Bauer

Im festlichen Rahmen anlässlich  

„50 Jahre Tagesmütter Steier-
mark“, erhielt Tagesmutter  
Margit Bauer aus Walkers-
dorf eine besondere Auszeich-
nung. Sie ist unsere langjährigste  
MIKADO-Tagesmutter und betreut 
seit 1999 Kinder mit Behinderung 
und besonderen Bedürfnissen.

Wir haben Margit dazu befragt, 
was ist das Besondere an der 
Betreuung von Kindern mit Be-
hinderung?
„Für mich liegt das Besondere 
darin, dass diese Betreuungen 
besonders vielfältig und kreativ, 
besonders intensiv, aber vor al-
lem besonders schön sind… 

...wenn das elfjährige Tages-
kind, dass schon neun Jahre 
bei mir ist, mir mehrmals an je-
dem Nachmittag sagt „Margit, ich 
hab‘ dich lieb“ und sich dabei an 
mich schmiegt.
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...wenn mir ein anderes Tages-
kind voll Freude erzählt „Wir ha-
ben im Bad den Bub getroffen, 
wie heißt der noch schnell, der 
war mal bei dir, der hat immer 
NGA-NGA-NGA g‘sagt und so 
g‘macht“ (schüttelt die Hände).

...wenn das vierjährige Tages-
kind mit Autismus nach drei Wo-
chen Urlaub, sich in unserem 
Trampolin hinlegt, in die Blätter 
der großen Eiche schaut, und auf 
einmal: „Ach, is das schön“ sagt, 
obwohl es sonst nicht spricht.

...wenn das Tageskind mit einer 
Flöte spielt, weil es von den schril-
len, lauten Tönen so fasziniert ist, 
obwohl es ansonsten keine Reize 
in Mundbereich duldet.

...wenn das einjährige Tageskind 
das Band, an dem ich ein kleines 
Glöckchen geknotet habe, auf-
hebt und dem großen 15-Jähri-
gen bringt, weil dieser es beim 
Schütteln verloren hat und nicht 
mehr wiederfindet.

...wenn das vierjährige Tages-
kind, als es das erste Mal mit dem 
Spielzeug-Campingbus spielt, 
sagt „Do is a Dusch drin“, obwohl 
es ansonsten nur Silben lautet.

...wenn ich sehe, wie dankbar 
die Eltern aller Kinder sind, dass 
sich ihr Kind so gut entwickelt…
Wenn ich erlebe, dass die Kin-
der untereinander keine Unter-
schiede machen, denn jeder 
kann etwas besser oder weni-
ger gut, als die anderen…

...dann ist das für mich beson-
ders schön!“

Liebe Margit, wir danken dir für 
deinen unermüdlichen Einsatz 
jeden Tag, deine unendliche Ge-
duld und dein feines Gespür je-
des Kind so zu begleiten und zu 
fördern, was es gerade braucht.

Margit Bauer 
Tagesmutter in Walkersdorf, 

Regionalstelle Fürstenfeld, Tel.: 03382 / 
519 80, www.tagesmuetter.co.at
Tagesmütter/-väter Steiermark

Besondere Auszeichnung für MIKADO-Tagesmutter Margit Bauer
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Kinderkrippe

Wir laden euch recht herzlich ein, 
bei unserer Kinderkrippenfeier dabei zu sein!

Gemeinsam wollen wir das Fest der 
Weihnacht feiern. Mit vielen Liedern und 
einem Krippenspiel, dem Friedenslicht,… 
wollen wir das Geheimnis der Weihnacht 
entdecken.

Wann: 24. Dezember 2024
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Wo: In der Pfarrkirche Ottendorf

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Fest der Liebe, 
denn das kleine Kind im Stroh macht uns alle froh.

Mit lieben Grüßen und voller Vorfreude 
Anita Maierhofer, Peter und Martina Baumann 

und die mitwirkenden Kinder!

Einladung zur 

Kinderkrippenfeier
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...weiter auf Seite 22
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Kindergarten

Im Kindergarten Ottendorf ist immer was los...
Wir starteten im Herbst mit vielen 
neuen Kindern und ihren Fami-
lien in ein spannendes und auf-
regendes Kindergartenjahr. Zu 
Beginn fand für alle ein Eltern-
abend statt, der Einblick in un-
sere pädagogische Arbeit gab. In 
den ersten Wochen fanden sich 
die neuen Kinder schnell in die 
Gruppen ein und wir bereiteten 
uns auf das Erntedankfest vor. 

Denn jedes Jahr im Herbst bildet 
sich eine neue Gruppe und auch 
für die Kinder, die schon im Kin-
dergarten waren, ist es oft nicht 
so leicht, wieder ihren Platz zu 
finden. In diesem Jahr geschah 
das recht schnell und so spürte 
man gleich ein Wohlfühlgefühl in 
allen Gruppen. 

Bei schönem Wetter konnten 
wir den Herbst in vollen Zü-
gen und mit allen Sinnen ge-
nießen. Beim Spiel im Garten, 
Spaziergängen und Waldaus- 
flügen gab es viel zu entdecken.
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Kindergarten

Es wurde gebastelt, geturnt, ge-

kocht, gebacken, gesungen und 
dann gemeinsam in der Kirche 
gefeiert. Hier spürte man den  
ersten Zusammenhalt der Kinder. 

Backen, turnen, singen uvm...

...weiter von Seite 21
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Beim diesjährigen Laternenfest 
stand der Heilige Martin im Mit-
telpunkt. Die Legende vom Mar-
tin wurde in vielen Variationen 
erzählt, nachgespielt und mit Lie-
dern vertieft. Uns war es wichtig, 
mit unseren Gästen gemeinsam 
ein Fest zu feiern. Die Kinder 
standen dabei im Mittelpunkt und 
viele Ideen der Kinder, die sie 
in der Vorbereitungszeit hatten, 
wurden umgesetzt. So konnten 
wir wieder ein wunderbares Fest 
feiern, bei dem Gemeinschaft ge-
lebt wurde. 
Nun bereiten wir uns auf Weih-
nachten vor und die Kinder waren 
heuer schon sehr früh in Weih-
nachtsstimmung. Es erklangen 
gleich nach dem Laternenfest die 
ersten Weihnachtslieder und die 
ersten Bastelarbeiten schmück-
ten unsere Gruppenräume. Für 
die Kinder ist diese Zeit magisch 
und wunderbar. Wenn man sich 
darauf einlässt und diese Zeit 
wieder ein bisschen mit Kinder-
augen sieht, dann fällt der Stress 
dieser Zeit, den wir Erwachse-
nen oft haben, einfach weg. Die 
gemeinsame Zeit soll im Mittel-
punkt stehen. 
So gab es, wie jedes Jahr, einen 
adventlichen Eltern-Kind-Kaffee 
und einen Ausflug mit Laternen 
zur Lichterhaus-Eröffnung. Mit-
einander Stück für Stück erar-
beiten wir pädagogisch wertvoll 
die Weihnachtsgeschichte und 
erleben so das Geheimnis der 
Weihnacht. 

Wir wünschen allen BewohnerInnen, dass sie das Geheimnis 
der Weihnacht spüren und erleben dürfen. 

Gesegnete Weihnachten wünscht der Kindergarten Ottendorf!
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Volksschule

Von 18. - 20. September fuhr die 
vierte Klasse auf Projekttage ins 
JUFA Gnas. Die Kinder waren 
sehr aufgeregt. Gut an-
gekommen, lebten sich 
alle gut ein. Nach dem 
Vormittag im Schwimm-
bad spielten wir mit 
Thomas von „TM_Out-
doors“ Spiele für die 
Klassengemein-
Das Essen schmeckte 
besonders gut. 

Am Abend machten  
wir einen Spieleabend. 
Die Kinder machten 
auch ein Lagerfeuer mit 
Steckerlbrot. 

Erschöpft kamen am Freitag-
nachmittag wieder alle nach 
Hause. So schnell vergingen drei 

Tage. Der vierten Klasse hat es 
großen Spaß gemacht.

E. Posch, 4. Klasse

Projekttage
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Anlässlich des Welternährungs-
tages besuchte die Ortsbäue-
rin Annemarie Kainrath am 18. 

Oktober die zweite 
Klasse. 
Nachdem über ge-

sunde Ernährung sowie gesunde 
und regionale Lebensmittel ge-
sprochen worden war, wurde 

Eierspeise in verschiedensten 
Variationen zubereitet. Dazu 
gab es schmackhaftes Bauern-
brot und leckeres Gemüse. 
Ein herzliches Danke an Frau 
Kainrath!

Bi
ld

un
g

Holz-Profis
Im September bekam die 
dritte Klasse im Fach „Tech-
nik und Design“ Besuch von 
Paul Jost, einem Absolven-
ten der Holz-HTL in Mödling. 
Mit dem jungen Experten an 
der Seite wurde ein Spiel 
aus Holz hergestellt. Dazu 
musste genau gemessen, 
mit der Bohrmaschine ge-
bohrt, gesägt und Holzbretter 
geleimt werden. Danke Paul 
Jost, dass du dein Wissen 
an unsere Schulkinder wei-
tergegeben hast!

Juhu, wir haben nun alle ein 
Schulleibchen! Zum ersten offi-
ziellen „Schulleibchentag“ trafen 
wir uns in rot, gelb, blau, grün 
und schwarz im Morgenkreis. All 
unsere Schulknirpse bekamen 
ihr neues Schulleibchen feierlich 
überreicht. In der ersten Klasse 
noch etwas groß, aber mit der 
Zeit wachsen unsere Schulkin-
der alle rein.
An die Gemeinde, die für die 
Kosten aufkam, ein Dankeschön!

Schulleibchentag

Welternährungstag



Dezember 2024

26
Volksschule

Wandertag im neuen Schuljahr 

Bi
ld

un
g

Zusammen mit Engelbert Kremshofer 
ging die VS Ottendorf zu den Kelten-
gräbern in den Wald. Unterwegs sa-
hen wir einen Mammutbaum und 
hörten eine lustige, alte Geschichte. 
Angekommen, tauchten wir Kinder 
in die frühere Zeit ein - 2024 Jahre 
zurück. Die Bilder von Herrn Krems-
hofer waren spannend. 

Nach dem Ausflug in die Vergangen-
heit ging es ans Jausnen. Auf den 
Hügelgräbern machten es sich die 
Kinder gemütlich. Nach dem Jausnen 
tobten wir uns aus, dann gab es noch 
ein bisschen Wissen von Engelbert.
Nun mussten wir uns alle wieder 
auf den Heimweg machen. Dazwi-
schen machten wir einen Stopp auf 
einer Wiese, auf der noch gespielt 
wurde. Und dann ging es wieder in 
die Schule. 
Das war ein Erlebnis mit müden  
Beinen am Ende!

Text: E. Posch, 4. Klasse
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Eine sehr ak-
tive Fischer-
saison 2024 
des Vereins 
geht wieder 
mal zu Ende. 
2024 wur-
den wieder 
jede Menge 
Fischen für die Mit- 
glieder des Vereins und 
auch für die externen 
Fischerkollegen orga-
nisiert und angeboten. 
Insgesamt waren es  
21 Fischen-Events an 
den Donnerstagen von 
Mai bis November und 
einige spontane Treffen 
bei der Teichanlage, die 
vor allem von den ex-
ternen Fischern sehr gut 
angenommen wurden. 

Ein Danke-
schön ergeht 
an alle fleißi-
gen Helfer, die 
sich das ganze 
Jahr zur Verfü-
gung stellen. 

Obmann: Dominik Hager
Schriftführerinnen: 
Tanja Hohensinner

Irene Lederer

Fischer gehen in 

die Winterpause
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Fischerverein

Fischrezept zum Nachkochen:
Weihnachtskarpfen 
Zutaten: 
1 Karpfen ca. 2 kg  
2 Zwiebeln 
250 g Pflaumen  
60 g Margarine  
50 g Mandeln  
30 g Rosinen 
1 Bio-Zitrone  
0,5 l Rotwein 
50 g Lebkuchen  
Salz, Pfeffer und Zucker  
Petersilie zum  
Garnieren 

Zubereitung:  
Karpfen ausnehmen, vierteln und waschen. Zwiebeln 
schälen und würfelig schneiden. Die Pflaumen entkernen, 
halbieren und waschen. Margarine in einer Pfanne erhitzen 
und den Karpfen an beiden Seiten anbraten. Zwiebeln, 
Pflaumen, Mandeln und Rosinen hinzufügen und kurz 
anbraten. Mit Rotwein ablöschen und zugedeckt ca. 20 
min. köcheln lassen. Zitrone waschen und die Schale 
dünn abreiben. Den Lebkuchen in die Pfanne bröseln. 
Mit Zitronenschale, Salz, Pfeffer und Zucker würzen. Mit 
einer Petersilie garnieren. 
Dazu schmecken Semmelknödel und Rotkraut am besten. 
Guten Appetit! 

Friseur und Schönheitssalon Sicherheitstechnik
03114/25168312 Ottendorf 4 Tel: 03114/2516       Mail: buero.Manhart@gmail.com www.mitsicherheitmanhart.at

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr 2025!

Der Fischerverein 
Ottendorf wünscht 

gesegnete und 
frohe Weihnachten 

sowie einen 
guten Rutsch 
ins Jahr 2025!
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Freiwillige Feuerwehr

Zahlreiche Einsätze 

nach Verkehrsunfällen
In den Monaten Juli bis Oktober 
wurde die FF Ottendorf zu insge-
samt sechs Einsätzen alarmiert. 
Bei einem Einsatz handelte es 
sich um die Entfernung eines 
umgestürzten Baumes nach ei-
nem Sturm, die restlichen Ein-
sätze waren Fahrzeugbergungen 
und Verkehrsunfälle.

Bei zwei Fahrzeugbergungen, 
mussten jeweils die Fahrzeuge 
von Zustelldiensten aus dem 
Straßengraben geborgen wer-
den. Hierbei ist nur geringer 
Sachschaden ohne verletzte 
Personen entstanden.

Zu einem Verkehrsunfall in Wal-
kersdorf ohne Personenscha-
den wurde am 13. September 
alarmiert. Hierbei entstand je-
doch am Fahrzeug erheblicher 
Sachschaden, da durch den Auf- 
prall nach dem Sprung über den 
Straßengraben sämtliche Air-
bags aktiviert wurden.

„Verkehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person“ lautete das Alarm-
stichwort beim Verkehrsunfall am 
16. September in Walkersdorf auf 
der B66. Aufgrund des Alarm-
stichwortes wurden auch die 
Feuerwehren Markt Hartmanns-
dorf und Ilz zeitgleich alarmiert. 
Am Einsatzort stellte sich heraus, 
dass der LKW-Fahrer nicht ein-
geklemmt war, sondern vermut-
lich durch die Windschutzscheibe 
geschleudert worden sein dürfte.  

Der LKW war 
aus unbekann-
ten Gründen 
von der Fahr-
bahn abge-
kommen und 
ist auf der  
Brücke des Radwe-
ges zum Liegen ge-
kommen. Nach der 
Versorgung des un-
bekannten Grades 
verletzten Fahrers 
wurde vom verun-
fallten Fahrzeug 
noch der Diesel ab-
gepumpt. Anschlie-
ßend wurde der 
LKW mittels Kran 
der Firma Felber-
mayr geborgen und 
zum Abtransport verladen. 
Die B66 war für die Dauer des 
Einsatzes bis ca. 18.30 Uhr in 
beide Fahrtrichtungen gesperrt. 
Die FF Ottendorf war mit drei 
Fahrzeugen und 15 Personen 
im Einsatz

Nur rund zwei Wochen später, 
am 4. Oktober, wurde die FF Ot-
tendorf abermals zu einem Ver-
kehrsunfall in Walkersdorf auf der 
B66 bei der Brücke über die Ritt-
schein alarmiert. Ein PKW war 
aus unbekannter Ursache von 
der Fahrbahn abgekommen und 
ist gegen die Betonabsperrung 
der beschädigten Brücke ge-
prallt. Der Fahrer, der sich bis 
zum Eintreffen der Feuerwehr 

bereits selbst aus dem Fahrzeug 
befreien konnte, wurde von den 
Feuerwehrsanitätern betreut und 
anschließen an das Rote Kreuz 
übergeben. Das verunfallte Fahr-
zeug wurde mit dem Kran der 
FF Ilz verladen und abtranspor-
tiert. Die FF Ottendorf war mit 
drei Fahrzeugen und elf Perso-
nen im Einsatz.
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Lust auf ein neues  
Kunstwerk?

Lassen Sie sich in meinem  
neu eröffneten Salon verwöhnen –  

von mir persönlich und in  
entspannter Atmosphäre.  

Vereinbaren Sie gleich telefonsich 
einen Termin. Ich freue  
mich auf Sie und Ihrem  

perfekten Look! 

Ziegenberg 110 
8262 Ottendorf 

T: 0664 522 09 70 
hallo@friseur-kunstwerk.at 
www.friseur-kunstwerk.at

JETZT 
NEU 

in Ziegenberg Carina Rath 
Frieseurmeisterin

Am 4. Oktober konnten sie-
ben neue Helme und drei Ein-
satzoveralls an neu ausgebildete 
Feuerwehrkameradinnen und 

-kameraden übergeben 
werden. Mit dieser An-
schaffung, finanziert aus 
der Wehrkassa, wird die 
kontinuierliche Verbes-
serung des Ausrüstungs-
standes der FF Ottendorf 
vorangetrieben. Die Mitglie-
der bedanken sich bei der 
Bevölkerung für den zahl-
reichen Besuch der Veran-
staltungen sowie ihre große 
Spendenbereitschaft bei der 
jährlichen Floriani-Samm-
lung, da diese Anschaffun-
gen mit den damit erzielten 
Reinerlösen erfolgen.

Neue 

Ausrüstung

Als Symbol für Frieden wird die kleine, in Jesu 
Christi‘s Geburtsgrotte in Bethlehem von 
einem Kind entzündete Flamme, in die Welt  
hinausgetragen, millionenfach von Hand 
zu Hand weitergegeben… so wie auch der 
Friede von Mensch zu Mensch verbreitet 
werden muss.
Die FF Ottendorf möchte auch heuer 
das Friedenslicht zur Abholung anbieten:
•	 Von 8 bis 11 Uhr vor dem 

Feuerwehrhaus
•	 Von 9 bis 11 Uhr bei der 

Kapelle in Walkersdorf
•	 Von 9 bis 11 Uhr bei der 

Kapelle in Ziegenberg

Friedenslicht

Geplante Termine  
für 2025
7. - 9. März:		
Moastabratlschnapsen  
im Feuerwehrhaus

4. Mai:		
Florianigrillfest im VZO

4. Oktober: 		
Feuerlöscher- 
überprüfung im 
Feuerwehrhaus
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Neben den Kontrolltätigkeiten und 
der Unterstützung der Behörde 
gehören auch die regelmäßigen 
Begehungen des Einsatzgebie-
tes dazu. Dieses Einsatzgebiet 
umfasst die Gemeindegebiete Ilz 
und Ottendorf. Bei diesen Bege-
hungen sind wir auf der Suche 
nach selten gewordenen Pflanzen 
und Tieren. Manchmal kommen 
sie gehäuft in kleinen Gebieten 
vor, welches dann unter beson-
deren gesetzlichen Schutz gestellt 
werden kann, wie zum Beispiel 
das Naturschutzgebiet in Kals-
dorf bei Ilz. 

Dieses ehema-
lige Lehmab-
baugebiet mit 
einer Größe 
von 2,9 ha wird 
von Gebüsch-
säumen vom 
Kulturland ab-
gegrenzt. Im 
Zentrum der 

Lehmgrube befinden sich Tümpel 
mit schönen Rohrkolbenbestän-
den, und Schotter- und Sand-
flächen, die mit Moosvegetation 
bewachsen sind. Es ist ein wich-
tiger Lebens- und Rückzugsraum 
für Reptilien, Amphibien und viele 
verschiedene Vogelarten.  Um 
dieses sensible Ökosystem zu 
schützen, darf dieser Bereich nur 
von befugten Personen zu Kon-
trollzwecken begangen werden. 

Besonders stolz sind wir, dass wir 
in unserem Einsatzgebiet nun ein 
neues Naturdenkmal dazubekom-
men haben. Zu den Naturdenk-
mälern zählen außergewöhnliche 
Einzelschöpfungen wie zum Bei-
spiel Bäume, einzigartige Gesteine 
und Mineralien oder Wasserfälle. 
In unserem Fall ist es ein Wie-
senstück mit einer Stieleiche mit 
einem geschätzten Alter von 
150-200 Jahren, einer Baum-
höhe von 22 Metern und einem 

Stammumfang von 3,20 Metern 
an der Wegkreuzung Kremsweg 
in Walkersdorf, welches die Na-
turschutzbehörde als markantes 

Einzelgeschöpf und 
besonders schüt-
zenswert einge-
stuft hat. 

Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei 

der Gemeinde Ot-
tendorf mit Bürger-

meister Ewald Deimel, dem Team 
der VS Ottendorf und bei Ihnen al-
len für die Unterstützung unserer 
Arbeit und hoffen, dass Sie auch 

weiterhin ein 
offenes Ohr 
und Auge für 
die Tier- und 
Pflanzenwelt 
haben. 

Die Berg-und Naturwächter/-in-
nen der Ortseinsatzstelle wün-
schen Ihnen allen ein fröhliches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Lieben und ein gesundes und 
glückliches, neues Jahr.

Fotos/Text: 
BNW Manfred Kaplan / 

BNW Rosemarie Heptner

Berg- und Naturwacht
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Die Aufgaben der Berg- 

und Naturwacht sind vielfältig 
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Jagdverein
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Am 21. und 22. September war 
es wieder einmal Zeit für unse-
ren Ausflug. 
Diesmal ging es Richtung Sü-
den - und zwar zum Nationalpark  
Plitvicer Seen, wo wir einen  

Spaziergang durch die traumhaf-
ten Wasserfälle machten. 
Im Anschluss ging es weiter nach 
Zagreb, wo wir unser Quartier 
aufschlugen. Am zweiten Tag 
gab es eine sehr interessante, 

geführte Stadtbesichtigung mit 
anschließendem freiem Aufent-
halt. 
Auf dem Weg Richtung Hei-
mat gastierten wir noch beim  
Buschenschank Maier. 

Ausflug zu den Plitvicer Seen

Am Dienstag, den 18. März 2025, kommt 
der Kabarettist Alex Kristan um 19.30 Uhr mit  
seinem Programm „50 Shades of Schmäh“ 
ins VZ Ottendorf. Jetzt schnell Tickets si-
chern - der Vorverkauf ist schon in vollem 
Gange! 
Tickets gibt es persönlich beim Vorstand  
des ESV Walkersdorf, in den Bankstellen 
Ottendorf und Ilz sowie auf Ö-Ticket. 

Kabarett der 

Extraklasse
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Das traditionelle Gemeindeturnier findet in dieser 
Saison vom 4. bis 6. Jänner 2025 auf unserer 
Stocksportanlage statt. Für Trainingsmöglichkei-
ten hat unsere Eishütte ab 26. Dezember bis 
zum Beginn des Turniers täglich ab 17 Uhr ge-
öffnet. Ausnahme ist der 31. Dezember, an dem 
die Hütte geschlossen bleibt. Anmeldungen für 
das Turnier nimmt unser Obmann Norbert gerne 
unter 0664/2400395 entgegen!

Vorrundentermine:
1. Vorrunde: Samstag, 4.1.2025 Beginn: 10 Uhr
2. Vorrunde: Samstag,4.1.2025 Beginn: 16 Uhr
3. Vorrunde: Sonntag, 5.1.2025 Beginn: 10 Uhr
4. Vorrunde: Sonntag, 5.1.2025 Beginn: 16 Uhr

Finale: Montag, 6.1.2025 Beginn: 10 Uhr

Gemeindeturnier

Hobby-/Straßenturnier
Unser alljährliches Hobby- 
Straßenturnier fand am 30. und 
31. August rund um unsere An-
lage statt. Diesjähriger Sieger 
des Straßenturnieres wurden un-
sere Freunde vom ESV Aichdorf. 

Beim Hobbyturnier auf unserer 
Pflasterbahn setzte sich der RSU 
Leitersdorf durch. 

Wir gratulieren unseren Gewin-
nern recht herzlich. 

Vereinsmeisterschaft
Die vereinsinterne Meisterschaft 
findet am 28. Dezember ab 
17:30 Uhr auf unserer Anlage 
statt, zu der wir all unsere Mit-
glieder recht herzlich einladen!

Nach dem Gemeindeturnier ist vor dem 
Schnapsen! Mit diesem Spruch möchten wir 
euch zu unserer Schnapser-Meisterschaft 
am 11. Jänner 2025 in unserem Vereinshaus 
einladen. Der Spielmodus ist wie im vergan-
genen Jahr „Jeder gegen Jeden auf ein ge-
wonnenes Bummerl“. 

Das Nenngeld 20 Euro wird auf die drei bes-
ten Schnapser aufgeteilt. Anmeldung und  
Infos bei Zenz Kober unter 0664/5463461.

Es bleibt 
nur noch 
übrig, 
uns 
bei 
unse-
ren Gön-
nern und 
freiwilligen 
Helfern aller Art 
recht herzlich zu bedanken und 
zu hoffen, dass wir auch weiter-
hin so gut unterstützt werden. 
Danke!

Stock Heil!

wünschen
Norbert Fasching, Obmann

Roman Gmoser, Schriftführer

Zweite Walkersdorfer 

Schnapsermeisterschaft

Leitersdorf

Aichdorf
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Unter dem Titel „Anton Bruck-
ner - neu gedacht“ veranstaltete 
die Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf unter der Leitung von Kapell-
meister Christopher Koller einen 
ganz besonderen Konzertabend.
Eröffnet wurde der Reigen mit 
dem Werk, welches Bruckner de-
zidiert für Blasorchester kompo-
niert hat, dem Marsch in Es-Dur. 
Mit Ausschnitten aus der vier-
ten Sinfonie wurden romantische 
Themen wie Morgenstimmung-
Hornruf, Vogelruf, ein Landler 
zum Tanzen sowie auf zur Jagd 
und Natur und Idylle im Einklang 
gebracht. 

Verschiedenste Ensembles 
spielten quer durch Bruckners 
Werke. Ein Klarinettenquartett 
mit Schlagzeug klang nach ei-
ner Rocknummer und „Tony High 
Five“, gespielt von den „Youth-
Brass“, Themen aus Bruckners 
fünften Sinfonie erinnerten an die 
Band „The white Stripes“ - oder 
eher umgekehrt? 
Christopher Koller sang, unter-
malt von Harfe und Schlagwerk, 
ein Lied Bruckners. Der krönende 

Abschluss war das Ave Maria 
von Anton Bruckner.
Von seiner bescheidenen Kind-
heit als Halbwaise, über seine 
Karriere als Hochschullehrer, be-
gabter Organist und Komponist 
erzählte Kapellmeister Christo-
pher Koller in seiner Moderation 
und gewährte somit Einblicke in 
das Leben des großen österrei-
chischen Symphonikers.

Mit Brassquintett, Klarinetten-
quartett, Holzbläserquartett und 
vielem mehr über Bruckner‘s  
Lebensresümée: „Nicht aufge-
ben, Ziele verfolgen und Musik 
gehört einfach zum Leben dazu!“  
wurde über den gelungenen  
Konzertabend um die Feuer-
schale am Kirchplatz bei 
Punsch und Maroni noch län-
ger sinniert.
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Musikverein

Kammermusikkonzert Ottendorf

In Ottendorf an der Rittschein 
ist die Adventzeit eine beson-
dere Zeit. Unter dem Motto 
„Weihnocht’n gspian“ haben sich 
Privatpersonen, Vereine, Institu-
tionen und Gewerbetreibende auf 
Initiative von Wolfgang Ridisser 
zusammengeschlossen.

Bereits am 30. November wurde 
der Licherberg Hoferberg in ei-
nem feierlichen Akt offiziell er-
leuchtet und strahlte mit den 
Kindern bei der Eröffnung des 
Christkindl Postkasten um die 
Wette. Täglich kommt nun ein 
Adventfenster dazu. Der genaue 
Lageplan befindet sich auf Ci-
ties Ottendorf oder in Facebook 

unter „Weihnocht’n gspian“ oder 
„Lichterberg Hoferberg“.
Den Anfang bei den Advent-
fenstern machte die Trachten-
musikkapelle Ottendorf mit der 
Eröffnung der Nummer eins. Eine 

besinnliche musikalische Um- 
rahmung durch das Bläserquar-
tett bestehend aus den Ehepaa-
ren Gabriela und Bernhard Posch 
sowie Sigrid und Raimund Strobl, 
eine Feuerschale, Glühwein und 
Punsch erfreute zahlreiche Be-
sucher.
Also, bis bald, bei der nächsten 
Fenstereröffnung in Ottendorf.

Weihnocht'n gspian
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Krampuslauf
Wir, der Goasrieglpass Otten-
dorf, möchten uns recht herz-
lich bei euch allen bedanken. Ein 
großes Danke geht an die Ge-
meinde und an die FF Ottendorf 
für die gute Zusammenarbeit. 
Ohne euren Rückhalt und eure 
Hilfe könnte so eine große Ver-

anstaltung nicht über die Bühne 
gebracht werden. Ebenfalls sind 
wir dankbar für die Mithilfe des 
Roten Kreuzes, der Polizei und 
der Straßenmeisterei Gleisdorf 
sowie für das Verständnis der 
Anrainer. 
Außerdem möchten wir uns 

nochmals bei allen Besuchern 
für ihr Kommen bedanken und 
hoffen, dass wir uns nächstes 
Jahr wiedersehen.

Wir wünschen euch allen eine 
besinnliche Adventzeit und 
Frohe Weihnachten. 

Perchtenverein

Die Gärtnerei Kickenweiz 
bedankt sich für Ihre lang-
jährige Treue beim Ver-
kaufstand im Knittelfelder 
Haus. Unter dem Motto 
„das Gute ist so nah“  
würden wir uns freuen, Sie bei uns in der 
Gärtnerei Kickenweiz in Riegersburg in bester 
Qualität und schön gestalteter Atmosphäre 
begrüßen zu dürfen.

Frohe Weihnachten, ein 
gesundes neues Jahr und ein 

Wiedersehen wünscht... 

Blumen Kickenweiz 
und Team Riegersburg 
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Nach etwas turbulenten Mona-
ten ist es dem Verein gelungen 
sich im Zuge der Jahreshaupt-
versammlung im Vorstand völlig 
neu aufzustellen. Federführend 
war dabei Neo-Obmann Hannes 
Rathgeber der es in 
vielen persönlichen 
Gesprächen ge-
schafft hat, ein jun-
ges motiviertes Team 
für eine Rolle im Vor-
stand zu motivieren. 
Ein großer Dank gilt 
dabei auch dem nun-
mehr ehemaligen Obmann Martin 
Lafer, der den Verein in schwieri-
gen Zeiten übernommen hat und 
in den letzten Jahren stets sehr 
viel für den Verein geleistet hat. 
Er wird dem Vorstand weiterhin 
als Kassier erhalten bleiben. 
Ebenfalls im Vorstand bleiben 
Manuel Lafer und David Lue-
ger (Schriftführer & Stellvertre-
ter). Weitere wichtige Positionen 
im Verein wie Siegfried Strobl 
(Jugendleiter), Martin Lueger 
(Platzkassier), Mario Fasching 
(Platzwart) bleiben ebenfalls 
durch bewährtes Personal be-
setzt. 

Neu begrüßen dürfen wie Rene 
Wunderl und Kevin Kollegger 
(beide Obmann-Stv.), Rene 
Juschitz (Kassier-Stv.), Ronald 
Pfeifer (Sektionsleiter), Georg 
Florreiter und Alexander Kolleg-
ger (Sektionsleiter-Stv.), Mar-
cel Egger (Öffentlichkeitsarbeit), 
Manuel Manninger (Ordnerob-

mann u. Beirat), Karl Hörmann 
(Kantine) sowie Kurt Hirmann, 
Leo Egger, Gerald Egger, Chris-
tian Großschädl und Hans Kol-
legger (Beiräte). 

Nicht weiter begleiten 
werden uns Werner 
Barones und Ewald 
Lafer. Auch ihnen gilt 
ein großer Dank für 
ihre fantastische Ar-
beit die sie über die 
letzten Jahre für den 
Verein geleistet ha-

ben. Ewald wird uns glücklicher-
weise noch als Trainer erhalten 
bleiben. 
Oberstes Ziel ist es nun wieder 
eine Herren-Kampfmannschaft 
für die kommende Saison auf die 
Beine zu stellen. Dies soll vor al-
lem mit regionalen Spielern und 
der Integration von Teilen unse-
rer U16 gelingen. 

Des Weiteren liegt der Fokus da-
rauf, den Verein nach etwas un-
ruhigen Zeiten wieder zu einer 
Einheit zu machen. Klare Regeln 
sollen für ein positives und res-
pektvolles Miteinander sorgen wo 
sich jeder gerne und mit voller 
Motivation für die gemeinsamen 
Ziele einbringen kann.  

Jugend und Damen
Neben der Jahreshauptver-
sammlung war aber auch sonst 
noch Einiges los am Sportplatz. 
Unser Damenteam liegt mit zwölf 
Punkten aus neun Spielen auf 

Rang vier der Frauen-Oberliga 
Süd und 66 aktive Kinder im Ver-
ein (39 Jungs und 27 Mädels) 
sorgten für gut 20 Spiele und 
Turniere im vergangenen Herbst 
auf Ottendorfer Boden.  

Bemerkenswert ist dabei, dass 
mittlerweile bereits über 200 Kin-
der durch unser FNZ Vulkanland 
(Ottendorf - Breitenfeld - Eich-
kögl - Markt Hartmannsdorf) be-
treut werden, wobei die U7, U10, 
U15 und U16 davon unter dem 
USV Ottendorf gemeldet sind. 
Unsere Trainer werden deshalb 
auch zukünftig aktiv gefördert, 
sich im Trainerwesen weiterzu-
bilden. 

Weitere Informationen über den 
SVO und unsere Veranstaltun-
gen findet Ihr auf Facebook, 
Instagram, Cities App und auf 
unserer Website.
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Sportverein

Mit neuem Vorstand in die Zukunft

Du willst auf 
die Bühne? 
Um das Programm ab-
wechslungsreicher und 
noch besser zu machen, ist 
unser Showmaster Man-
fred Kager auch auf der 
Suche nach neuen Talen-
ten oder Personen / Grup-
pen, welche schon immer 
mal auf der Show-Bühne 
stehen wollten. 

Wenn du also ein Talent 
oder lustige Sketches etc. 
hast, dann melde dich bei 
unserem Manfred unter der 
Nr.: 0664 8596041 

Fasching 2024
Am 22. Februar 2025 findet die 
neunte Faschingssitzung statt 
- es heißt wieder „Ottendorf - 
narrisch schoarf!“. Am Tag dar-
auf wird für unsere Kleinen wie 
gewohnt der Kindermaskenball 
stattfinden.  
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Wir wünschen allen besinnliche 
und schöne Weihnachten sowie 
Gesundheit und viel Freude im 

neuen Jahr!

Die Grünen Ottendorf: 
Sabine Bernhard, Kerstin Piribauer, Bernd 

Wenzel und Engelbert Kremshofer

WANTED: Du!
Möchtest Du über interessante  
Projekte in der Gemeinde be- 
raten und entscheiden und Deine 
Anliegen einbringen?

Dann erwarten Dich vielfältige  
Themen, ein unterstützendes Team 
und vielleicht auch eine Mitarbeit  
im Gemeinderat.

Ruf uns einfach an: 
Die GRÜNEN Ottendorf 
Tel. Nr. 0664 1142908 
Gemeinderat 
Engelbert Kremshofer

Für uns beginnt jetzt 
wieder die schönste 
Zeit, nämlich die 
Theaterzeit. Wir sind 
schon fleißig beim 
Proben für euch. 
Unser neues Stück 
heißt:
„Eine verhängnisvolle Nacht“, eine 
Komödie in drei Akten von Armin Vollenweider.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Unsere Termine für 2025 sind:
Samstag:	 08.03.2025 um 19:30 Uhr
Sonntag:	 09.03.2025 um 17:00 Uhr
Freitag:	 14.03.2025 um 19:30 Uhr
Samstag:	 15.03.2025 um 19:30 Uhr
Sonntag:	 16.03.2025 um 17:00 Uhr

Sollte das Christkind noch auf der Suche nach  
einem passenden Geschenk sein, können Sie  
Theaterkarten bei allen Spielern, Funktionären und 
der Raika Ottendorf ab Mitte Dezember erhalten.

Es ist wieder

Zeit für's Theater
Jetzt bleibt uns nur 
noch eines zu sagen:

Wir wünschen 
euch allen von 
Herzen ein 
besinnliches 
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins 
neue Jahr!

Petra Auner, 
Schriftführerin

Theatergruppe
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In einer feierlichen Zeremonie 
wurde im OV Ottendorf am 15. 
September unter der Leitung von 
Obmann Konrad Schmidt eine 
neue Verbandsfahne in den 
Dienst gestellt. Über ein halbes 
Jahrhundert liegt die letzte Fah-
nensegnung zurück.
Die festliche Messe, zelebriert 
von Vikar Mag. Jozef Hertling, 
brachte zahlreiche Ehrengäste 
zusammen, darunter Bgm. Ewald 
Deimel, BO Vzlt. Franz Sobe und 
den inzwischen leider verstorbe-
nen Ehrenobmann Franz Knit-
telfelder. 
Außerdem nahmen rund 100 Ka-
meraden aus 13 Gastverbän-
den mit neun Gastfahnen an 
dieser besonderen Zeremonie 
teil. Gemeinsam mit den vielen 
Fahnenpatinnen und der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf wurde 
diese Feier zu einem unvergess-

lichen Fest, das nach dem ge-
ordneten Fußmarsch zum VZO 
bei einem Frühschoppen seinen 
Ausklang fand. 
Die Fahne steht nicht nur für 
die Werte und Traditionen des 
Kameradschaftsbundes, son-
dern außerdem für Treue, Zu-
sammenhalt und Verantwortung 
gegenüber unserer Heimat und 
unseren Mitmenschen. Sie ist 
Zeugnis für Solidarität und ein 
traditionelles Symbol des Anden-

kens an alle gefallenen Kame-
raden und auch ein Symbol zur 
Mahnung für Frieden.

Ganz besonderer Dank geht an 
die Fahnenmutter Erna Wend-
ler und an alle, die zur Verwirk-
lichung dieses bedeutenden 
Projekts beigetragen haben - 
nicht zuletzt an Franz Schaller, 
der das ehren- und verantwor-
tungsvolle Amt des Fähnrichs 
übernommen hat. 
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Kameradschaftsbund

Eine neue Fahne... 

...Tradition wird hochgehalten

Am 18. August haben wir bei som-
merlichem Wetter das Pfarrfest  
in der Kirche und anschließend 
im VZO zahlreich mitgefeiert.
Bei der Jubiläumsmesse zum 
100. Geburtstag von Franz Knit-
telfelder am 1. September sind 
über 20 Kameraden mit Fahne 
ausgerückt!
Am 7. September mussten 
wir mehrere Termine unter ei-
nen Hut bringen. Zuerst lud der 
ÖKB-Markt Hartmannsdorf zum 

alljährlichen Fetzenmarkt. Zu  
Mittag brachen wir zu den 
„Schützentagen“ nach Jagerberg 
auf und am Abend haben einige 
Kameraden auch am Bezirkstref-
fen der FF Ottendorf mit Däm-
merschoppen teilgenommen. 
Am 4. Oktober fand die Stg77-
Landesmeisterschaft in Korn-
berg statt, bei der unser Kamerad 
Bgm. Ewald Deimel mit 92 von 
100 möglichen Ringen wieder im 
Spitzenfeld vertreten war.

Als Danke für die Mithilfe beim 
Pfingstfest sowie bei der Fah-
nenweihe lud der OV alle Mit- 
glieder und Helfer am 19. Okto-
ber zur gemütlichen Wanderung 
vom VZO über den Manichberg 
bis zum Buschenschank Friedl 
ein.
Zu Allerheiligen durften wir wie-
der zusammen mit der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf die 
Heldenehrung - diesmal mit dem 
großen Zapfenstreich - abhalten.

Weitere Aktivitäten und Ausrückungen 

Aufstellung der Kameraden des ÖKB und der Feuerwehr 
und Vorbeimarsch der neuen Fahne mit Einzug ins VZO
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Nur wenige Wochen nach seinem 100. Ge-
burtstag erhielten wir die traurige Mitteilung, 
dass unser langjähriger Ehrenobmann

Franz Knittelfelder
2.9.1924 - 5.10.2024

friedlich in die ewige Heimat abberufen 
wurde.

Franz wurde 1942 zum Kriegsdienst einbe-
rufen und musste nach Kriegsende noch drei 
Jahre in russischer Gefangenschaft erleiden, 
ehe er im Jahr 1948 nach Hause zurück-
kehren konnte. Seit 1968 war Franz Mitglied 
des ÖKB Ottendorf und übernahm 1991 das 
Amt des Obmannes, das er bis 2011 voller 
Hingabe und Leidenschaft ausübte. Im Jahr 
2011 wurde er zum Ehrenobmann ernannt.
Zahlreiche Kameraden aus Ottendorf und 
auch aus den umliegenden Ortsverbänden 
nahmen an der Begräbnisfeier teil.

Der ÖKB trauert...

Fahnenpatinnen

Die Gewinner des Hauptpreises bei der Fahnenweihe 
(neun Tage für sechs Personen in Bad Kleinkirchheim)

Fähnrich Franz Schaller
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bis 3,5t

Betriebsurlaub: von 23.12.2024 - 06.01.2025

Wir wünschen euch noch eine ruhige 
Adventzeit, besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

Im Namen des gesamten Teams bedanken wir uns bei unseren Kunden für das 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. Wir versuchen, uns um eure Anliegen 
bestmöglichst zu kümmern und mit der neuen, anspruchsvollen Technik an den 

modernen Fahrzeugen durch professionelle Schulungen weiterzubilden.

Anzeige
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Am 2. November fand die dies-
jährige Steirische Landesmeis-
terschaft im Bankdrücken Classic 
Raw (ohne unterstützende Aus-
rüstung) im Veranstaltungszen-
trum in Ottendorf statt. Mit einer 
Rekordteilnehmerzahl war diese 
Veranstaltung die bisher größte 
in der Steiermark. 

Zahlreiche Zuschauer konnten 
einen spannenden Wettkampf  
verfolgen. Dabei waren auch acht 
Starter des heimischen Verei-
nes FC Schwermetall Otten-
dorf. Die Ottendorfer erkämpften 
sich durchwegs ausgezeichnete 
Plätze. Ganz besonders erwäh-
nenswert ist ein erster Platz 
von Thomas Hohensinner in 
der Klasse bis 66 kg Körperge-
wicht, ein zweiter Rang von Jakob  
Deimel in der Klasse bis 83 kg 

und ein dritter Rang von Mat-
thias Keppler in der Klasse bis 
105 kg. Matthias drückte 170,5 
Kilo und erreichte einen neuen 
Steirischen-Rekord in der Alters-
klasse 1 (über 40 Jahre). 
Zwei Athleten wollten auch ihre 
Österreichischen Rekorde ver-
bessern. Der amtierende Staats-
meister im Kraftdreikampf, Lukas 
Kreuzer vom Verein Benching 
Bastards Spielberg, versuchte, 
seinen Österreichischen Rekord 

in der Klasse bis 93 kg Körper-
gewicht auf 209,5 Kilo zu er-
höhen. Leider scheiterte er im 
Drittversuch. 
Ebenfalls unternahm unser Ob-
mann Ewald Deimel einen Ver-
such, seinen Österreichischen 
Rekord in der Altersklasse 2 
(über 50 Jahre), Gewichts-
klasse bis 74 kg Körpergewicht, 
auf 120,5 Kilo zu erhöhen. Lei-
der war das Gewicht auch für 
ihn an diesem Tag zu schwer.

Kraftsport  /  Auszeichnung

Rekordbeteiligung 

bei der Steirischen 

Landesmeisterschaft 

im Bankdrücken

v.l.: Ewald Deimel, Raphael Trinkl, Kevin Theni, Philipp Unger, Manuel 
Seidnitzer Thomas Hohensinner, Jakob Deimel, Julian Seidnitzer, oben 
Matthias Keppler, vorne Matthias Schröck
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Bettina Fink-Haberl und Hans Peter Fink durften 
sich im Oktober dieses Jahres in das Goldene 
Buch der WKO Steiermark eintragen. Zu dieser 
hohen Auszeichnung möchten wir gratulieren!

Ehrung ausgezeichneter 
Unternehmer 2024 der 

WKO Steiermark

Haberl & Fink's-Lehrling
von der WKO zum "Star 
of Styria 2024" gekürt

Josef Platzer, im Gasthaus Haberl & Fink‘s in 
Ausbildung, hat die Lehrabschlussprüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen und 
wurde daher als „Star of Styria“ ausgezeichnet.
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* genaue Streckenbeschreibung auf www.benefizlauf-ottendorf.at 
 

 

Am 31.12.2024  
Start 09:00 Uhr 

Veranstaltungszentrum Ottendorf 
 

 

Geführte Strecke ohne Startgebühr für Läufer, Nordic Walker und Wanderer 
in der Länge von 5 km, 10 km, 15 km oder Freilauf* 

 

Die Spenden kommen dieses Jahr direkt der steirischen Kinderkrebshilfe 
zugute. Das Spenden ist vor Ort mit der Spendenbox, oder vorab auf das 

Konto der steirischen Kinderkrebshilfe mit dem Vermerk „Benefizlauf 
Ottendorf“ möglich. 

Raiffeisen-Landesbank Steiermark 
IBAN: AT68 3800 0000 0442 6300  

BIC: RZSTAT2G 
 

Mit Getränken an Start/Ziel werden wir durch den Sportverein Ottendorf 
versorgt. Zur Stärkung auf der Strecke gibt es eine Labestation in Walkersdorf 

bei H&B Rathgeber. Dieser Reinerlös der Getränke wird direkt gespendet, 
besten Dank! 

 

„Kinder sind unsere Zukunft - Lasst uns gemeinsam mit 
Bewegung Gutes tun“  

Ich freue mich auf Eure Teilnahme – Patrick Schaller 

  

Benefizlauf
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Persönlich 
    für uns da!

1 kg-Pkg.

0,5 l-Flasche
Kiste à 20 Flaschen
exkl. Pfand

J. Hornig 
Caffè Crema

Puntigamer oder 
Gösser Märzen

44%
billiger*

13 99

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Preise sind unverb. empf. Verbraucherpreise, inkl. Steuern, exkl. Pfand. Gilt nur im Nah&Frisch Kaufhaus Ulz in Ottendorf. 
*Die Preisreduktion bezieht sich auf die unverbindliche Preisempfehlung des Lieferanten. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Vorbestellzeit:
24 Stunden

Feinkostplatten, Brötchen, Partybrezen 
oder Sandwich mit regionalen Spezialitäten

Kaufhaus Ulz e.U.
24 hVe

rk
au

fsa
utomat

8312 Ottendorf 10, Tel. 03114/20266

Gültig bis 31.01.2025

Dauertiefpreis!

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  6:30 - 18:00 Uhr

Feinkost bis 13:00 Uhr
Samstag  7:00 - 12:30 Uhr

Frohe 
Weihnachten 
und Prosit 

2025! 

42%
billiger*

18 90

auf einen „aus‘m Dorf“
Artikel Ihrer Wahl

Gültig bis 31.01.2025 im 
Nah&Frisch Kaufhaus Ulz, 8312 Ottendorf 10.

Max. 2 Gutscheine einlösbar.

-10%

Gültig bis 31.01.2025

auf Ihren Lieblingsartikel auf Ihren Lieblingsartikel
Gültig bis 31.01.2025 

im Nah&Frisch Kaufhaus Ulz, 8312 Ottendorf 10.
Ausgenommen Flugblattaktionen, Tabakwaren, 
Zeitschriften und lokale „Aus‘m Dorf“ Produkte.

Max. 2 Gutscheine einlösbar.

Gültig bis 31.01.2025 
im Nah&Frisch Kaufhaus Ulz, 8312 Ottendorf 10.
Ausgenommen Flugblattaktionen, Tabakwaren, 
Zeitschriften und lokale „Aus‘m Dorf“ Produkte.

Max. 2 Gutscheine einlösbar.

-25% -25%

Anzeige
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Weihnocht´n gspian
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1.Musikverein

7.Fam.Birchbauer

2.Fam.Liendl

8.Fam.Jantscher

3.Dr.Ernst

9.Friseur Be�ina

4.Fam.Egger

10.Fam.Kollegger

5.Perchtenverein

11.Fam Kulmer

6.KFZ Fritz

12.Volksschule
13.Fam.Kollegger
14.Wohnraum Flechl
15.Freiwillige Feuerwehr
16.Fam.Hirmann
17.Fam.Troger
18.Fam.Pölz
19.Fam.Frank
20.Fam.Fleischhacker
21.Gemeindeamt
22.Fam.Lueger
23.Raiffeisenbank
24.Pfarrgemeindeamt

Auch heuer wieder "Weihnocht'n gspian" 
Viele der „Weihnocht’n gspian 
Fenster“ leuchten bereits und 
bringen so einen weihnachtli-
chen Glanz nach Ottendorf. 

Weihnachtsstimmung pur konn-
ten alle Besucher bei der Eröff-
nung des Fensters Nr. 1 erleben. 
Was wäre Weihnachten ohne un-
seren Musikverein? Beim Fri-
seursalon Bettina Manhart gab 
es zur Eröffnung des Fensters 
mit der Nr. 9 warme Getränke, 
ein Lagerfeuer und noch einiges 
mehr. Zum zweiten Mal war auch 
unsere Schule mit Pfiff dabei. Sie 
haben dieses Jahr das Fenster 
Nr. 12, welches zum ersten Mal 
offiziell eröffnet wurde. 

Mit jedem neuen Tag erstrahlt in 
Ottendorf ein zusätzliches Fens-
ter, wobei es bei dem einem oder 
anderen auch noch eine offizi-
elle Eröffnung geben wird. Die 
nächste findet beim Fenster Nr. 
15 unserer Feuerwehr statt. Bei 

Familie Frank, die das Fenster 
Nr. 19 öffnen werden, gibt es ein 
Lagerfeuer und auch etwas für 
die innere Wärme. 

Die Eröffnung des Fensters mit 
der Nr. 21 übernimmt unser Ge-
meindeamt. Wie schon in den 
beiden letzten Jahren dürfen 

Sie sich auch hier auf ein paar 
schöne Stunden mit Freunden, 
Bekannten und anderen Gemein-
demitbewohner freuen. 

Unsere Raiffeisenbank Ottendorf, 
die uns in den letzten Jahren im-
mer mit einem wunderschönen 
Scherenschnitt begeisterte, wird 
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dieses Jahr von 15 - 18 Uhr bei 
warmen Getränken und andere 
Leckereien das vorletzte Fens-
ter mit der Nr. 23 öffnen. 

Nützen Sie die Möglichkeit um 
sich in Weihnachtstimmung 

zu bringen, machen Sie einen  
Spaziergang durch den Ort und 
sehen Sie sich all die liebevoll 
gestaltenden Fenster an. 

Der Plan zu den einzelnen Fens-
tern wird wieder am Infopoint 

gegenüber vom Gemeindeamt 
aufgehängt. 

Auf Facebook unter „Weihnocht’n 
gspian“ können Sie tagesaktu-
elle Bilder von den diesjährigen 
Fenstern sehen.

Nachstehend möchte ich Ihnen noch einen Überblick über die Fenster 2024 geben:

1*Musikvereine Ottendorf	 9* Friseursalon Manhart		 17 Fam. Troger

2 Fam. Liendl			   10 Fam. Kollegger Kevin	 18 Fam. Pölz

3 Fam. Ernst			   11 Fam. Kulmer			   19 *Fam. Frank

4 Fam. Egger			   12 *Volksschule Ottendorf	 20 Fam. Fleischhacker

5 Perchtenverein Ottendorf	 13 Fam. Hans Kollegger		 21 *Gemeindeamt

6 Kfz Fritz				    14 Wohnraum Flechl		  22 Fam. Lueger

7 Fam. Simon			   15* FF Ottendorf			   23 *RAIBA Ottendorf

8 Fam. Jantscher			  16 Fam. Frühwirt / Hirmann	 24 Kindergarden 

*mit Eröffnungsfeier

Abschließend möchte ich mich 
noch bei allen Mitwirkenden 
bedanken. Ohne euch wäre 
„Weihnocht’n gspian“ nicht  
möglich. DANKE!

Ich wünsche Ihnen allen viel 
Freude mit dem „Weihnachts- 
kalender von Ottendorfer für 
Ottendorfer“ sowie noch eine 
schöne Adventszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Für Fragen zu dem Projekt 
können Sie mich gerne unter 
0664/5137939 kontaktieren. 

Wolfgang Ridisser

So lautete der Titel zur Vernis-
sage der vier Künstlerinnen Ro-
switha Berghold, Gerlinde Kröll, 
Maria Fasching und Margit Mor-
tsch. Die Kulisse für die spekta-
kulären Werke bildete der Garten 
von Gerhard Auner in Ottendorf.
Ausgestellt waren Acrylbilder 
zu verschiedenen Themen wie 
Natur, Landschaft, Gebäude, 
Menschen, Gegenstände und 
abstrakte Bilder. Die vier Da-
men verbindet die Kunst seit rund 
20 Jahren. Viele Ausstellungen 
begeisterten bereits das Publi-
kum. Den Anfang fand jedoch die 
Technik Aquarell, die bei Adolf 
Spirk in Kaiserberg, Sinabel- 
kirchen, perfektioniert wurde. 

Seit rund 
zehn Jahren 
beschäfti-
gen sich die 
bildenden 
Künstlerin-
nen mit der 
Acryltech-
nik. Durch 
die Mal-
technik in 
verschiedenen Farbschichten 
wirken die Bilder wie wenn man 
die Inhalte der Gemälde anfas-
sen könnte oder diese sich gleich 
bewegen werden. 
Das besondere Licht unter freien 
Himmel mitten in der Natur des 
wunderschönen und liebevoll 

angelegten Gartens setzte den 
Gemälden noch das sogenannte 
I-Tüpfelchen auf.
Schade, dass die Ausstellung 
erst am Ende der Hochsommer-
phase stattfand, sonst hätte man 
sich wochenlang von den Bildern 
ergötzen können.

Kunst im Garten

Advent  /  Vernissage
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Seniorenhaus

Im Rahmen eines Festaktes 
wurde am 7. Oktober das NQZ 
an das Wohn- & Pflegeheim Au-
gustinerhof verliehen. „Es freut 
mich, dass Sie sich wieder einem 
Zertifizierungsverfahren nach dem 
NQZ gestellt haben und ich Ihrem 
Haus das Nationale Qualitätszer-
tifikat überreichen darf“, betonte 
Sozialminister Johannes Rauch.
Im Fokus des Zertifi-
zierungsprozesses ste-
hen die Lebens- und 
Pflegequalität der Be-
wohnerInnen sowie die 
Lebens- und Arbeits-
platzqualität der Mitar-
beiterIinnen. 
Es wird bespielsweise 
überprüft, ob sich die Ab-
läufe an den Bedürfnis-
sen der Bewohner:innen 
orientieren oder welche 
Maßnahmen getroffen 
werden, damit Bewoh-
nerIinnen, Angehörige 
sowie MitarbeiterIin-
nen zufrieden sind. Zu-
dem wird erhoben, ob 
die zur Verfügung ste-
henden Ressourcen für 

diese Anliegen optimal genutzt 
werden. Bewertet werden hier-
bei ausschließlich Maßnahmen, 
die über die Erfüllung gesetzlicher 
Vorgaben hinausgehen.

Die Zertifizierung erfolgt anhand 
einheitlicher Zertifizierungsins-
trumente durch unabhängige, 
branchenerfahrene und speziell 

ausgebildete Zertifizierer:innen. 
Ist die Zertifizierung erfolgreich, 
wird das Zertifikat offiziell durch 
den Bundesminister für Sozi-
ales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz sowie Län-
dervertreterInnen verliehen. Ge-
genwärtig sind in Österreich 41 
Häuser mit dem NQZ ausge-
zeichnet.

Mit Anfang 2024 hat 
die Gesundheit Öster-
reich GmbH (GÖG) im 
Auftrag des Bundes- 
ministeriums für So-
ziales, Gesundheit, 
Pflege und Konsumen-
tenschutz (BMSGPK) 
die Agenden der Zer-
tifizierungseinrichtung  
für das Nationale Qua-
litätszertifikat für Alten- 
und Pflegeheime (NQZ) 
übernommen. 
Informationen zum Na-
tionalen Qualitätszer-
tifikat für Alten- und 
Pflegeheime (NQZ) 
unter 
www.nqz.gv.at.

Augustinerhof erhält Nationales Qualitäts-

zertifkat für Alten- und Pflegeheime 

v.l.: Herbert Sänger (Land Steiermark), Herbert Spirk (Obmann Pflegeverband Hartberg-Fürstenfeld), Cornelia Zurb-
riggen (Personalvertretung Augustinerhof), Margit Groß (Hausleitung Augustinerhof), Johann Fuchs (GF Augustiner-
hof), Petra Flechl (Pflegedienstleitung Augustinerhof), Dr. Romana Winkler (GF Pflegeverband Hartberg-Fürstenfeld), 
SC Mag. Edeltraud Glettler (Bundesministerium für Gesundheit, Soziales, Pflege und Konsumentenschutz).

Nationales Qualitätszertifikat für Alten- und Pflegeheime (NQZ) steht 
für höchste Standards in der Pflege und Betreuung älterer Menschen. 
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Care Rat Ort Ottendorf 

Soziales

Am Foto ist nur ein Teil der Mitwirkenden zu sehen; es wurde zum Abschluss des Care Rates am Samstag ge-
macht; Einigen war es aus zeitlichen Gründen nur möglich, am Freitag teilzunehmen, wie z.B. Bgm. Ewald Deimel 
und GR Engelbert Orthofer.  

So bunt und vielfältig geht es 
zu, wenn sich ambitionierte Men-
schen treffen und sich fast ein-
einhalb Tage Zeit nehmen, um 
miteinander weit und breit zu 
überlegen, wie denn Ottendorf 
2034 als „1. Europäischer Care 
Ort“ Berühmtheit erlangen wird. 
 
Aber jetzt der Reihe nach: Im 
September trafen sich auf Ein-
ladung der Gemeinde Ottendorf 
Menschen aus unterschiedlichen 
Bereichen und unterschiedlichs-
ter Funktionen, um unter An- 

leitung von Frau Dr. Moser von 
der FH St. Pölten (Soziales) und 
Dr. Emma Dowling von der Uni 
Wien (Soziologie) miteinander 
nachzudenken, wie ein Care Rat 
(Sorge Rat) in Ottendorf durch-
geführt werden könnte.  

Was ist ein Care Rat? 
Care heißt so viel wie „sich sor-
gen, sich kümmern“. Im Care Rat 
kommen Menschen einer Ge-
meinde zusammen und überle-
gen gemeinsam, was es braucht, 
um gute Lösungen für Fragen 

und Herausforderungen rund um 
Sorgetätigkeiten zu finden. Da-
bei geht es um alle Arten von 
Sorgetätigkeiten vom Säugling 
bis zum hochaltrigen Menschen 
und darum, dass Menschen aus 
vielen unterschiedlichen Alters- 
und Lebensphasen miteinander 
überlegen und wirken.  
 
Beim ersten Treffen wurde ver-
einbart, dass die bereits anwe-
senden MultiplikatorInnen und 
zusätzlich über 100 Menschen 
nach dem Zufallsprinzip einge-
laden werden sollten. Dafür wur-
den ab dem 15. Lebensjahr je 
zehn Menschen in Zehn-Jah-
res-Sprüngen, also von 15 bis 
25, von 25 bis 35… ausge-
wählt und erhielten eine schrift-
liche Einladung der Gemeinde. 
Dieser Einladung sind drei Men-
schen gefolgt.   
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Am 22. November war es nun soweit: Das Team 
rund um Dr. Moser und Dr. Dowling fand sich mit 
den insgesamt 14 TeilnehmerInnen im ehemaligen 
Café Rosé zusammen und widmete sich Fragen 
rund um das soziale Zusammenleben in Otten-
dorf. Die Fragen „Was gibt es? Was fehlt? Gibt 
es Lösungen?“ wurden in Gruppen erarbeitet und 
durften über Nacht weiterwirken. 

Am nächsten Vormittag (23. November) wurden 
wir zu einem Gedankenexperiment eingeladen: 
Was gibt es alles in Ottendorf, das 2034 zum 
„Europäischen Care Dorf“ gewählt worden ist.  
Einen kleinen Eindruck in die vielfältigen Ideen 
und Möglichkeiten gibt eines von den drei Grup-
pen gestaltetes Plakat. In der anschließenden Pla-
nungsphase wurden drei Möglichkeiten erarbeitet, 
an deren Umsetzbarkeit und Umsetzung nun wei-
ter gearbeitet werden wird.  

Dieses GEMEINSAM ist als sehr offen und einla-
dend zu verstehen - denn das Leben in Ottendorf 
betrifft alle, die hier leben. Gerne also im Ge-
meindeamt nachfragen. Mitwirkende sind herz-
lich willkommen.  

www.bestattungradaschitz.at

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen 
und Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen 
wir Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend 
einer Ablebensversicherung zur Verfügung.

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Ottendorf-Inserat_Radaschitz_Winter_85x125mm.indd   1 19.11.20   13:36

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 11. April 2025Das Voting ist bereits in vollem Gange und läuft noch bis zum 

22.12.2024 unter www.kleinezeitung.at/voting-koepfe-stmk

Frohe Weihnachten

wünscht 
das Redaktionsteam!
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Nach langer Planung und Vorbe-
reitungszeit ist es endlich soweit: 
Der Umbau und die Sanierung 
unseres Pfarrheims sind in vol-
lem Gange! Unser Pfarrheim, 
das seit Jahrzehnten ein zen-
traler Ort für Gemeinschaft und 
Begegnung ist, erhält eine um-
fassende Modernisierung. 
Die Arbeiten haben vor wenigen 
Wochen begonnen und schreiten 
dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung freiwilliger Gemeindebür-
gerInnen zügig voran.

Warum ist der 
Umbau nötig?

Unser Pfarrheim ist für viele von 
uns wie ein Zuhause: Hier fin-
den nach dem Gottesdienst nicht 
nur religiöse Feste und Feiern 

statt, sondern auch Ministranten-
stunden, Pfarrcafés, und Sitzun-
gen. Mit der Zeit ist jedoch der 
Bedarf nach moderner Ausstat-
tung, einer effizienten Heizung, 
freundlichen Räumen und barri-
erefreien Zugängen deutlich ge-
worden. Der Umbau soll diesen 
Anforderungen gerecht werden.

Die Maßnahmen
Im Rahmen des Umbaus wird ein 
barrierefreier Zugang geschaf-
fen, damit auch Menschen mit 
körperlichen Einschränkungen 
problemlos das Pfarrheim be-
suchen können. Die sanitären 
Anlagen werden komplett erneu-
ert und ebenfalls für Rollstuhl-
fahrerInnen zugänglich gemacht. 
Zudem wird der große Saal mo-

dernisiert und durch einen wei-
teren, kleineren Saal ergänzt. 
Neue Fenster, Türen und eine 
verbesserte Isolierung werden 
das Gebäude energieeffizienter 
machen, was nicht nur unserer 
Umwelt zugutekommt, sondern 
auch die Betriebskosten enorm 
senken wird.
Die neugestalteten Räume wer-
den in Zukunft auch für örtliche 
Vereine geöffnet und ermögli-
chen so eine erweiterte Nutzung 
des Pfarrheims auch für kleine 
Treffen, Workshops und Ver-
sammlungen. Bei der Gestal-
tung und Planung des neuen 
Pfarrheims mit Architekt Dipl.-
Ing. Walter Zodl wurde beson-
ders auch an unsere Jüngsten 
gedacht; für Kinder- und Ju-
gendgruppen und unsere Minis-
trantInnen wird das restaurierte 
Gebäude ideale Voraussetzun-
gen und eine optimale Umge-
bung für Treffen bieten. Auch 
die Küche wird modernisiert, um 
Veranstaltungen mit Verpflegung 
künftig einfacher zu organisieren.

Finanzierung 
und Unterstützung

Dieser Umbau wäre ohne För-
dermittel seitens des Landes 
Steiermark, der EU, des Bundes 
und der Diözese Graz-Seckau 
nicht möglich. Einen wesent-
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Umbau des Pfarrheims - ein neuer 

Raum für Gemeinschaft und Begegnung 
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lichen Beitrag müssen wir als 
Pfarre Ottendorf auch durch Ei-
genmittel in Form von Bargeld 
und Eigenleistungen aufbringen. 
Wir bedanken uns schon jetzt 
sehr herzlich bei allen, die zum 
Gelingen dieses Projekts finanzi-
ell und / oder durch Arbeitsleis-
tungen beitragen! Jede monetäre 
Unterstützung - sei sie groß oder 
klein! - und jede Arbeitsspende 
hilft, dass unser Pfarrheim auch 
in Zukunft ein lebendiger, mo-
derner und offener Ort der Be-
gegnung bleibt.

Ausblick und Einladung
Wir rechnen damit, dass die Ar-
beiten bis Ende nächsten Jah-
res abgeschlossen sein werden.
Wir bitten deshalb alle Menschen 
von Ottendorf und auch darü-
ber hinaus, uns bei diesem groß-
artigen Projekt nicht nur durch 
Spenden, sondern auch durch 
freiwillige Arbeit zu unterstüt-

zen. Alle interessierten Bürge-
rInnen sind herzlich eingeladen, 
sich bei Herbert Maierhofer, Tel.
Nr.: 0664 / 11 21 198, oder bei 
Gerald Mandl, Tel.Nr.: 0664 / 
43 32 633 telefonisch oder auch 
persönlich zu melden.
In den nächsten Monaten infor-
mieren wir euch gerne über den 
Baufortschritt auf der CitiesApp 

und über die Gemeindezeitung.

Schaffen WIR gemeinsam das 
„Pfarrheim neu“ als einen wun-
dervollen Ort des Miteinanders 
- ein Haus für alle, das schö-
ner und einladender sein wird 
als je zuvor.

Gerald Mandl
Vorsitzender des PGR Ottendorf

Gemeinderätin Verena Haberl  
organisierte auch heuer wieder 
am 8. Dezember eine Advent-
fahrt. Die Nachfrage an freien 
Plätzen war so groß, dass ein 
zweiter Bus organisiert werden 
musste. Die Fahrt führte die rund 
100 TeilnehmerInnen zum Ma-
riazeller Advent. Dort stand der 
ganze Tag zur freien Verfügung, 
um den traditionellen Advent-
markt zu erkunden. So verbrach-

ten unsere TeilnehmerInnen 
einen Tag voller festlicher At-
mosphäre, weihnachtlicher Vor-
freude und besinnlicher Momente 
im Herzen der Steiermark. 

Höhepunkt des Tages war der 
Besuch der berühmten Basilika 
Mariazell, die mit ihrer imposan-
ten Architektur und festlichen 
Dekoration zur Einkehr und Be-
sinnung einlud.

Adventfahrt nach Mariazell
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Hinweis: In der regelmäßig erscheinenden Gemeindezeitung wird den „Geburtstagskindern“ ab 80 (in Fünf-Jahres-Schritten) gratuliert.  
Weiters werden Geburten im Erscheinungszeitraum verlautbart. Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt  
bekannt gegeben werden. Danke!

Wolfgang Kern, Ottendorf, 85. Geburtstag Franziska Deimel, Ziegenberg, 90. Geburtstag

Recht herzliche Glückwünsche!

Jonas Lorenser, talentierter Fahrzeugbautechniker 
aus Ottendorf, hat den prestigeträchtigen Bundes-
lehrlingswettbewerb in Innsbruck gewonnen. In der 
Berufsgruppe der Fahrzeugbautechniker setzte sich 
der 19-Jährige gegen zahlreiche Mitbewerber aus 

ganz Österreich durch und überzeugte die Jury.
Der Wettbewerb, der als eine der wichtigsten Platt-
formen für die Förderung von Nachwuchstalenten 
in handwerklichen Berufen gilt, fand in der vergan-
genen Woche in Innsbruck statt. Jonas Lorenser, 
der seine Ausbildung beim Fahrzeugbau Tauss 
in Hirnsdorf absolviert, zeigte in praktischen und  
theoretischen Prüfungen sein umfassendes Wissen 
und seine Fähigkeiten im Fahrzeugbau. Die Jury 
lobte seine präzise Arbeitsweise, sein technisches 
Verständnis und seine Kreativität bei der Lösung 
von anspruchsvollen Aufgaben. 
Die Gemeinde Ottendorf und sein Ausbildungsbe-
trieb gratulieren Jonas herzlich zum außergewöhn-
lichen Erfolg. „Wir sind stolz auf Jonas und seine 
Leistung. Er ist ein Beispiel für das handwerkliche 
Talent unserer Jugend“, so Bgm. Ewald Deimel.
Jonas Lorenser plant, seine Karriere im Fahrzeug-
bau weiter voranzutreiben und setzt sich neue Ziele 
für die Zukunft. Mit seinem Sieg beim Bundeslehr-
lingswettbewerb hat er bereits einen wichtigen Schritt 
in Richtung seiner beruflichen Träume gemacht.

Melden Sie sich zu den Öffnungszeiten direkt 
im Geschäft in Ilz oder unter 03155/2353-420. 
E-Mail: diana@lutterschmied.at

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo – Fr 7.30 -12.00 Uhr
13.30 bis 17.00 Uhr
Sa 7.30 – 12.00 Uhr

GEPFLEGTER 
SAUBERER
BAUMARKT.

REINIGUNGSKRAFT 
für unseren Baufachmarkt in ILZ und  
den dazugehörenden Büroflächen gesucht! 
(2 mal wöchentlich je  4 Stunden).

Jonas Lorenser gewinnt Bundeslehrlingswettbewerb

Sieger Jonas Lorenser 
mit Jürgen und 

Elisabeth Tauss
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WEIHNACHTEN STEHT VOR DER TÜR –  
WAS GIBT ES SCHÖNERES ALS KULINARISCHE GESCHENKE 

 

 

 

WEIHNACHTSGESCHENKE 
von Fink´s Delikatessen 

Überrascht Eure Liebsten mit besonderen 
Geschmackserlebnissen. Von exquisiten Delikatessen-
Geschenken bis zu Gutscheinen für kulinarische 
Höhenflüge – mit diesen Geschenken sind Freude und 
Genussmomente garantiert. 

Tipp: Gutschein zum Grillkurs mit Hans Peter Fink 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Für Feinschmecker                             Für Liebhaber                             Geschenktasche Lady  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GEMÜTLICHES 
WEIHNACHTSTREFFEN 

MIT FAMILIE FINK-HABERL 
 

Treffen im Fink´s Delikatessen-Shop mit 
Familie Fink-Haberl am Montag, 23.12.2024 

 
Unser Angebot: Champagner, Austern, 

Roastbeef-Brötchen und co. 
 

Von 10-16 Uhr am 23.12.2024 geöffnet! 
Gutscheine, Geschenke auch erhältlich. 

 

 

 

Bio-Weihnachts-Bauernente für zu Hause 
 

Abholung am Samstag, 21.12. & Montag, 23.12.2024 – auf Vorbestellung! 
 

½ Bio-Bauernente am Knochen mit Apfel-Rotkraut / Brioche-Serviettenknöderl / Williamsbirne / 
Enten-Orangensafterl / Fink´s Preiselbeeren – für 2 Personen 

 
 

Gasthaus Haberl & Fink`s Delikatessen, Walkersdorf 23, 8262 Ilz, 03385/ 260 

Anzeige
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Treffen im Fink´s Delikatessen-Shop mit 
Familie Fink-Haberl am Montag, 23.12.2024 

 
Unser Angebot: Champagner, Austern, 

Roastbeef-Brötchen und co. 
 

Von 10-16 Uhr am 23.12.2024 geöffnet! 
Gutscheine, Geschenke auch erhältlich. 

 

 

 

Bio-Weihnachts-Bauernente für zu Hause 
 

Abholung am Samstag, 21.12. & Montag, 23.12.2024 – auf Vorbestellung! 
 

½ Bio-Bauernente am Knochen mit Apfel-Rotkraut / Brioche-Serviettenknöderl / Williamsbirne / 
Enten-Orangensafterl / Fink´s Preiselbeeren – für 2 Personen 

 
 

Gasthaus Haberl & Fink`s Delikatessen, Walkersdorf 23, 8262 Ilz, 03385/ 260 
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Geburten
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Vizebürgermeisterin Silvia Schröck und 
Gemeinderat Bernhard Opitz überbrachten 
„Willkommens-Gutscheine“ sowie Baby-
rucksäcke und die herzlichsten Glück- 
wünsche seitens der Gemeinde an unsere 
jüngsten GemeindebürgerInnen.

Darian Joseph Seiler

Eltern: Stephanie Seiler und Manuel Kager

Sarah Maria Koller

Eltern: Bianca Preis und Thomas Koller

Willkommen in 
unserer Gemeinde!

Tobias Auner

Eltern: Manuela und Christoph Auner

Lio Ferdinand Haberl

Eltern: Linda und Patrick Haberl

Samuel Clemens Kraxner

Eltern: Verena und Clemens Kraxner
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Franz Knittelfelder, Ottendorf, 100. Geburtstag

Geburtstag  /  Hochzeiten    

G
ra
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n

Claudia Bauer-Fister und Martin Bauer

Michaela und Thomas Stumpf

Alles Gute für die gemeinsame Zukunft!

Einen ganz besonderen Anlass 
gab es im September in Otten-
dorf. Franz Knittelfelder feierte 
bereits einen Tag vorab seinen 
100. Geburtstag im Kreise sei-
ner Familie und Freunden mit 
einem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Ottendorf. Dabei stan-
den nicht nur die Kameraden 
des ÖKB im Ehrenspalier, die 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
überbrachte einen musikalischen 
Geburtstagsgruß und zahlreiche 
Bewohner aus der Gemeinde Ot-
tendorf und den Nachbargemein-
den kamen um dem Jubilar zu 
gratulieren.

Eine besondere Überraschung 
überbrachten Bgm. Ewald Dei-
mel und Vizebgm. Silvia Schröck. 
In Würdigung seiner besonde-

ren Verdienste um das Vereins-
wesen in der Gemeinde wurde 
Herrn Knittelfelder die Ehren- 
nadel in Gold der Gemeinde  
Ottendorf an der Rittschein ver-
liehen. Einen Tag nach seinem 
Geburtstag bekam Franz Knit-
telfelder abermals hochkaräti-
gen Besuch: Landeshauptmann 
Christopher Drexler ließ es sich 
nicht nehmen, dem Jubilar per-
sönlich zu gratulieren. In einer 

herzlichen Botschaft würdigte 
er Franz Knittelfelders Lebens- 
leistung und seine Vorbildfunk-
tion für die nachfolgenden Ge-
nerationen. 

Franz Knittelfelder verstarb  
leider nur wenige Wochen  
nach seinem 100. Geburtstag. 
Bis zu seinem Tod war er immer  
noch voller Lebensfreude und 
Energie. 

Franz Knittelfelder 

wurde

stolze
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Veranstaltungen

Dezember 2024

24.12.2024
Friedenslicht, steht zur Abholung zur Verfügung
von 8 - 11 Uhr vor dem Feuerwehrhaus 
von 9 - 11 Uhr bei der Kapelle in Walkersdorf 
von 9 - 11 Uhr bei der Kapelle in Ziegenberg

FF Ottendorf

24.12.2024 Kinderkrippenfeier, Pfarrkirche Ottendorf, 15 Uhr Pfarre Ottendorf

24.12.2024 Christmette, Pfarrkirche Ottendorf; 21:30 Uhr Turmblasen und 22 Uhr 
Christmette Pfarre Ottendorf

31.12.2024 Benefizlauf, Start 9 Uhr beim VZO

Jänner 2025

04.01.2025 Sternsinger bringen Segen für das neue Jahr Pfarre Ottendorf

05.01.2025 Neujahrskonzert Philharmonia Steiermark, VZO, Beginn: 11 Uhr Lions Club Veste Riegersburg

04.01. bis 
06.01.2025

Gemeindeturnier, Stocksportanlage Walkersdorf 
1. Vorrunde: Samstag, 4.1.2025, 10 Uhr 
2. Vorrunde: Samstag, 4.1.2025, 16 Uhr 
3. Vorrunde: Sonntag, 5.1.2025, 10 Uhr 
4. Vorrunde: Sonntag, 5.1.2025, 16 Uhr 
Finale, Montag, 6.1.2025, 10 Uhr 

ESV Walkersdorf

10.01.2025 Katharina Straßer mit Band, VZO Kenzy Events - Markus König

11.01.2025 Gernot Haas, die neue Comedy Show, VZO Kenzy Events - Markus König

17.01.2025 Antonitag in Ottendorf, Festgottesdienst 9 Uhr, Tiersegnung im Schulhof 
und gemütlichem Beisammensein im Turnsaal bei der Volksschule Pfarre Ottendorf

18.01.2025 Familien-Ski-Tag am Kreischberg Gemeinde Ottendorf

Februar 2025

01.02.2025 Jägerball, VZO, 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr Jägerschaft

22.02.2025 Faschingssitzung, VZO ab 19:30 Uhr Sportverein Ottendorf

23.02.2025 Kindermaskenball, VZO ab 14 Uhr Sportverein Ottendorf

März 2025

07.03. bis 
09.03.2025 Moastabratlschnapsen, Feuerwehrhaus Ottendorf FF Ottendorf

08.03. bis 
09.03.2025

Theateraufführung "Eine verhängnisvolle Nacht", VZO,
Samstag 19:30 Uhr, Sonntag 17 Uhr Theatergruppe Ottendorf

14.03. bis 
16.03.2025

Theateraufführung "Eine verhängnisvolle Nacht", VZO,
Freitag 19:30 Uhr, Samstag 19:30 Uhr, Sonntag 17 Uhr Theatergruppe Ottendorf

18.03.2025 Kabarett mit Alex Kristan „50 Shades of Schmäh“, VZO ESV Walkersdorf

April 2025

26.04.2025 Konzert der Trachtenmusikkapelle, VZO TMK Ottendorf

27.04.2025 Konzert der Trachtenmusikkapelle, VZO TMK Ottendorf

Mai 2025

04.05.2025 Florianigrillfest, VZO FF Ottendorf

24.05.2025 Das Schlagerfest, VZO Kenzy Events - Markus König

Absagen bzw. Ersatztermine werden laufend auf der Homepage der Gemeinde unter www.ottendorf.at aktualisiert.
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